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Deutſchland. 


Berlin, 22. Dezember. Nach Eutgegen⸗ 
nahme eines längeren Vortrages des General⸗ 
Lieutenants und Ober⸗Quartiermeiſters der Armee 
Grafen von Häſeler am Sonnabend Nachmittag 
unternahm der Kaiſer einen kurzen Se 

ang in die nächſte Umgebung des Neuen Palais. 
Das Diner hatten die kaiſerlichen Majeſtäten 
allein eingenommen. — Während der Abend⸗ 
ſtunden verblieb der Kaiſer in ſeinem Arbeits⸗ 
zimmer und erledigte Regierungs⸗Angelegenheiten. 
— Auch heute früh erſchien der Monarch 
wieder zu gewohnter Stunde in ſeinem Arbeits⸗ 
zimmer und arbeitete zunächſt längere Zeit allein; 
ſpäter hatte derſelbe eine Unterredung mit dem 
Geh. Regierungsrath Mießner. Nachmittags fand 
bei dem Kaiſerpaar im Neuen Palais bei 
Potsdam engere Familientafel und zu derſelben 
Leit für das Gefolge Marſchall⸗Tafel ſtatt. — 
Von ſeinem Erkältungszuſtande iſt der Kaiſer 
jetzt vollſtändig wieder hergeſtellt 
und das Befinden des Monarchen iſt wieder 
ganz vortrefflich. 

— Der Bundesrath hat in ſeiner letzten 
Sitzung dem Entwurf einer kaiſerlichen Verord⸗ 
nung wegen alsbaldiger Inkraftſetzung der 88 18 
und 140 des Invaliditäts⸗ und Alters⸗ 
verſicherungsgeſetzes ſeine Zuſtimmung 
ertheilt. Urſprünglich war dem Bundesrathe, 
wie wir ſeiner Zeit mittheilten, der Entwurf zu 
einer ſolchen Verordnung augegangen, die ſich 
lediglich auf den $ 140 des Geſetzes vom 22. 
Juni d. J. bezog. Es war damit beabſichtigt, 
die rechtzeitige Beſchaffung der für den eventuellen 
Empfang von Invaliditäts- oder Altersrente wäh⸗ 
rend der Uebergangszeit erforderlichen Beglaubi⸗ 
gungen und Beſcheinigungen zu fördern, denn, 
wenn § 140 des Geſetzes in Kraft geſetzt fein 
wird, ſo werden auch dort, wo für die Urkunden 
nach den landesgeſetzlichen Beſtimmungen Ge⸗ 
bühren oder Stempel zu entrichten ſein würden, 
dieſelben gebühren⸗ oder ſtempelfrei ausgeſtellt 
werden müſſen. Nun hat es ſich auch als noth⸗ 
wendig herausgeſtellt, den 8 18 des Invaliditäts⸗ 
und Altersverſicherungsgeſetzes gleichfalls früher 
als die übrigen noch nicht in Geltang beſindlichen 
Theile des Geſetzes in Kraft zu ſetzen. § 18 be⸗ 
ſtimmt, daß zum Nachweiſe einer Krankheit, die 
bei einer Dauer von 7 oder mehr aufe nander⸗ 
folgenden Tagen nach $ 17 als Beitragszeit in 
Anrechnung gebracht wird, die Beſcheinigung des 
Vorſtandes der Krankenkaſſe genüge, welcher der 
Verſicherte angehört hat, für diejenige Zeit aber, 
welche über die Dauer der von den betreffenden 
Kaſſen zu gewährenden Krankenkaſſen hinausreicht, 
ſowie für diejenigen Perſonen, welche einer der⸗ 
artigen Kaſſe nicht angehört haben, die Beſchei⸗ 
nigung der Gemeindebehörde. Die Kaſſenvor⸗ 
ſtände ſind verpflichtet, dieſe Beſcheinigungen 
auszuſtellen und können hierzu von der Aufſichts⸗ 
behörde durch Geldſtrafe bis zu 100 Mark ange⸗ 
halten werden. Ferner beſtimmt § 18, daß für 
die in Reichs⸗ und Staatsbetrieben beſchäftigten 
Perſonen die vorſtehend bezeichneten Beſcheini⸗ 
gungen durch die 8 Dienstbehörde ausge- 
ſtellt werden und endlich, 1005 der Nachweis ge⸗ 
leiſteter Militärdienſte, we letztere gleichfalls 
bei der Berechnung der Beitragszeiten Berück⸗ 
ſichtigung finden, durch Vorlegung der Militär⸗ 
papiere erfolgt. Es iſt klar, daß auch die In⸗ 
kraftſetzung dieſes Paragraphen mit dem Wunſche 
in Zuſammenhang gebracht werden muß, die 
Wohlthaten der Uebergangsrenten den demnächſt 
verſicherten Arbeitern möglichſt ganz zu Theil 
werden zu laſſen. Denn da mehr als ſechstägige 
Krankheit und militäriſche Dienſtzeit als Bei⸗ 
tragszeiten gelten, ſo iſt eine Beſcheinigung dar⸗ 
über von größter ei namentlich da aus: 
drücklich im § 158 des Geſetzes geſagt iſt, daß 
eine ſolche Krankheit oder militäriſche Dienſt⸗ 
leiſtung auch in den Fällen der 88 156 und 157, 
welche die Bedingungen für die Invaliditäts⸗ 
bezw. Alters⸗Uebergangsrenten feſtſetzen, einem 
Arbeits- oder Dienſtverhältniß gleichgeachtet wird 

Wenn übrigens Herr Richter in feines 
Blatte die Berechtigung des Bundesraths zur 
alsbaldigen Inkraftſetzung der 88 18 und 140 
des Invaliditäts⸗ und e 
in we ziehen will, fo zeigt er einmal, daß 
er für Beſtrebungen, welche dem Arbeiter die 
Wohlthaten der Uebergangsrenten ganz ſichern 
wollen, kein Herz hat, ſodann aber auch, daß er 
mit den Beſtimmungen des Geſetzes vom 22. 
Juni d. J. auf e Fuße lebt. Der § 162 
des Geſetzes beſagt ausdrücklich, daß abgeſehen 
von den mit dem Tage der Verkündigung in 
Kraft ne auf die Durchführung bezüg⸗ 
lichen Vorſchriſten, der Zeitpunkt, mit welchem 
das Geſetz ganz oder theilweiſe in Kraft tritt, 
durch kaiſerliche Verordnung mit Zuſtimmung 
des Bundesraths beſtimmt wird. Kaiſer und 


Bundesrath werden ſich alſo in dem Beſtreben, f 


den Arbeitern die Wohlthaten des Geſetzes fo 
früh als möglich zukommen zu laſſen, durch Herrn 
Richter nicht ſtören laſſen. Die Arbeiter aber 


werden aus dieſer einen Probe Richter'ſcher ungefähr gleichkommen werde. 


Kenntniß über das neueſte ſozialpolitiſche Geſetz 


erkennen können, was ſie von ſeiner ganzen Generalverſammlung der weſtholſteiniſchen 
Thätigkeit und ſeinen Broſchüren auf dieſem Eiſenbahn⸗Geſellſchaft nahm den An⸗ 


Gebiet zu halten haben. 

— Der fertig ausgearbeitete Plau einer 
Lotterie zum Zwecke der Niederlegung der Schloß⸗ 
freiheit in Berlin iſt bereits den miniſteriellen 
Inſtanzen, von deren Genehmigung das Unter⸗ 
nehmen mit dem Vertriebe der Looſe im Um⸗ 
fange der preußiſchen Monarchie abhängt, unter⸗ 
breitet worden. Der betreibende Ausſchuß hegt, 
wie der „Hamburger Korreſpondent“ meint, kaum 
Zweifel daran, daß die Genehmigung ertheilt 
werden wird. Ueber den Lotterieplan wird mit⸗ 
getheilt, daß kleine Gewinne, wie in den Staats⸗ 
(otterien, nicht nt werden, ſondern die 
niedrigſten Gewinne ſchon in anſehnlichen Kapital⸗ 
beträgen beſtehen ſollen. Die Zahl der großen 
Gewinne tft hoch bemeſſen; nach einem Haupt 
gewinn von 600,000 Mark ſollen vier. Ge⸗ 
winne zu 500,000 Mark, zehn zu 300,000 
f en zwanzig zu 200 000 Mark u. ſ. f. 
olgen. 5 

— Die königl. Lotterie⸗Direk⸗ 
tion wacht mit Strenge darüber, daß die ge⸗ 
ſpielten Looſe auch wirklich in den Händen des 
Privatpublikums und nicht im Beſitze der Händ⸗ 
ler ſich befinden. Seit urzem legen die Ber: 
liner Lotterie-Kollekteure auf Ver⸗ 
anlaſſung der Direktion bei der Erneuerung den 
Loosinhabern einen „Revers“ zur Unterſchrift 
vor, um auf dieſe Weiſe Gewißheit zu erlangen, 
daß das Loos im Privatbeſitz ſei. Der Revers 


hat folgenden Wortlaut: „Hiermit beſcheinige ich Proteſtnote gegen die Kotirung der bul- den Aktionären nach Hauſe getragen werden. Ein verſuchen. Zuerſt ſollen beide Parteien zu einer Lehrer 
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„Montag, 23. dezember 1889. 


2 Mk, G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 


Gerstmann, Otto Thiele. Elberfeld W. Thienes. Greifs- 


wahrheitsgemäß, daß ich daß aus der Kollefte gariſchen Anleihe it hier nichts be⸗ ſoſcher Juſtand kann nicht lange dauern. Sind gegenſeitigen freundſchaftlichen Auseinanderſetzung 
Wee rn hte 1 N. N. entnommene aut 5 ſchon die Arbeiter ihren Brodherren ſehr übel a den Lokalitäten der Handelskammer eingeladen 
Loos der .. Klaſſeulotterie Nr. zum Aus Konſtantinopel wird der „Pol. Korr.“ geſinnt, fo tft jetzt auch die niedere Bourgeoiſie werden. Dieſer Verſammlung können Mitglieder 
eigenen Selbſtſpiel benutzt und weder daſſelbe ber gemeldet, daß, nachdem der engliſche Botſchafter gegen die Kohlen⸗Millionäre erzürnt, und ſollte des Ausſchuſſes beiwohnen oder nicht. Können 
hufs Looſehandels anderweitig fortgegeben, noch die Unzulänglichkeit der Amneſtie betreffend es einmal zu einem Ausbruch der Volkswuth die ſtreitenden Parteien nicht einig werden, ſo 
die Berechtigung ertheilt habe, ſogenannte An⸗ Kreta hervorgehoben habe, die Pforte Shakir kommen, fo werden die Kohlen⸗Wucherer die un⸗ Dis fie aufgefordert werden, ihre Sache dem 
theilſcheine darauf auszugeben. Dieſe meine Paſcha offiziell anweiſen werde, eine mildere liebſame Erfahrung machen, daß ſie von nieman⸗ Ausſchuß zu unterbreiten, um deſſen Rath, Ver⸗ 
Fate bin ich bereit, in einem etwa von der Ausführung derſelben zu veranlaſſen. dem bedauert werden mittelung oder Beiſtand zu erhalten. 
enera 


königl. l-Lotterie⸗Direktion beantragten 9450 5 Am 26. Dezember findet in Löwen an 2 

Stief in Betreff des genannten Loses Wien, 21. Dezember. Wie die „Polit. Stelle des verſtorbenen Staatsminiſters Delcourt Rußland. N i ak 

vor dem Richter zu beeiden.“ Korr.“ aus Belgrad meldet, hoffen die ſerbiſchen eine Abgeordnetenwahl ſtatt, wobei die Liberalen Petersburg, 21. Dezember. Ein ſoeben publi : 
— Der Einlöſungskours für die Koupons Rezierungekreiſe zu einem Arrangement nach langer Zeit wieder in den Wahlkampf ein⸗ zirter kaiſerlicher Ukas beauftragt den Finanz- 584 


g 8 ; mit der Anglobank zu gelangen. Die treten. Daß fie fiegen werden, iſt kaum anzu⸗ 

20 the iſt Ku DE, Re 1 will je DE # Mile nehme 5 fie fieg 950 3 
. ird i zun nächſten lionen Franks anbieten und zwar 4/1 Millionen größten Theile ein Landwahlbezirk und unſere 
Jahres a Gelen een Be taten. Franfs zur Tilgung des OnlehensrefteS und 14% Bauern find, Dank der hier zu Sande geübten 
Eine dahingehende Anzeige iſt bereits hier einge⸗ Nillionen Trang als ane dt für die Lernfreiheit“, mit wenigen Ausnahmen des Le⸗ 
troffen. Man hofft, daß Emin Pascha der Salzvorräthe.. Mit der jerbiihen Antienalbank ſens und Schreibens unkundig. Da überhaupt 
bekanntlich in Berlin ſtudirt hat, feinen „Be⸗ jind wegen Beſchaffung dieſes Betrages Ver die Hälfte der belgiſchen Wählerſchaft zu den 
freier“ begleiten wird. Auch Major Wis.) hanstungen er Falls eine Verftändigung | „Krenzelſchreibern“ gehört, jo hat man für dieſe 
mann dürfte im nächſten Jahre zu kürzerem Jwiſchen bet Die, und ber Nationalbank) unwiſſenden Wähler einen eigenen Wählapparat 
oder längerem Aufenthalt nach Berlin kommen. nicht zu Stande kommt, find die ſerbiſchen Ger erfunden, welcher fie der Pflicht enthebt, den Na⸗ 
— S. M. Schiffsjungen⸗Schul⸗ a te zur Austragung des Streitfalles kom⸗ men des Kandidaten zu ſchreiben. Der Wähler 
ſchiff „Ariadne“, Kommandant Kapitän 1 erhält einen Zettel, welcher über den Namen des 
zur See Claußen von Finck, iſt am 21. Dezember Schweiz. Kandidaten ein weißes Viereck enthält. Links be⸗ 
d. J. in Barbados eingetroffen und beabſichtigt, zu i liſch⸗ findet ſich der Name des liberalen, rechts des 
Die in St. Gallen erſcheinende latholiſch“ klerikalen Kandidaten. Der Wähler hat dann 


am 9. Januar 1890 die Woſterreiſe ſornuſetzen. konſervative „Oſtſchweiz“ erhält von einem Kor- nur das Viereck über dem Namen des Kandidaten 5 

— Unſere Kolonie am Kamerun kreſpondenten einen Bericht über einen beim Aus⸗ ſchwarz anzuſtreichen, den er wählen will. Der und zwar behufs Deckung der Ausgaben beim = 
macht zwar langſame, doch ſicheve Forſchritte.ſ bruch des bekannten Wohlgemuth-Komz|Herr Pfarrer hält vorher natürlich mit den un⸗ Bau und bei Verbeſſerungen der Eiſenbahnen 3 
Als ein bedeutſames Zeichen derſelben begrüßen fliktes erfolgten Empfang des ſchweizeriſchen gebildeten Wählern „Wahlübungen“ ab, damit und Handelshäfen. 3 


miniſter, folgende Reichsſchatz⸗Billete = 
der Vernichtung zu übergeben, welche als 12 
Zahlung eingelaufen und beim Austauſch zurück⸗ © 
geblieben ſind: für 3 Millionen Rubel⸗Billete . 
mit dem Jahrestermin 1891, 3 Millionen Rubel Br 
Billete mit dem Jahrestermin 1895 und 12 . 
Millionen Rubel mit dem Jahrestermin 1896, 8 ö 1 
1 

} 


nehmen, denn der Wahlbezirk Löwen iſt zum 


in Summa 18 Millionen Rubel. Auf dieſe 
Weiſe wird der Ueberſchuß der Einnahmen über 1 
die Ausgaben des Jahres 1888 in Höhe von Ei 
34170000 Rubel verausgabt fein, und zwar 1 ib 
13 825000 Rubel für Ti on der Schuld bei 1 
der Reichsbank und 18 Millionen für Herab⸗ # 
minderung der dette flottante. Der Ueberſchuß 
von 2345000 Rubel ſoll, wie verlautet, zum 
außerordentlichenHülfsfonds hinzugeſchlagen werden 


wir den unmittelbaren Verkehr mit den Inland⸗ Geſandten Roth in Berlin beim Reichskanzler der brave Bauer, welcher die Namen nicht leſen — 
jtämmen, welchen bisher der Küſtenſtamm der Fürſten von Bismarck. In dem Bericht heißt kann, nich n . fir u 1 Humänien. 3 


Dualla auf das eiferſüchti ſte verhinderte, Um es: Die Audien „ mit ausgeſucht höflichen Tore | xt: 1 i der ute 
ſeinen gewinnbringenden Zwiſchenhandel nicht be⸗ men eingeleitet, 6 debt den erf 15 Di F lerol, 21. Dezemb In den drei ER e eres g pprch le 9 — 
einträchtigen zu laſſen. Ein deutliches Zeichen mentes erkennen und dauerte eine volle Stunde. 9 1 8 ei en r. Gill ist vr fition) von einer perfönlichen äußeren 
von der Aenderung der Verhältniſſe iſt die kürz⸗ Fürſt Bismarck ſprach ſich dabei im weſentlichen 717870 en Kohlengru e br iſ Die Politik des Königs. Der Minister des 
(ich erfolgte Anlegung einer Mifionsftation zun |fofgenpermafen aus; Die Mächte können die don Penthergurde ist sufammenberuten wor Auswärtigen Lahevarh antwortete, der König 
Abo⸗Lande. Die Dualla ſind ein ſeit mehr als der Schweiz aus ſich ausbreitende revolutionäre Bürgergar ER eee erufen Ber Wende fe en person % Eieinß nur un Suter- 
zwei Jahrhunderte durch Sklavenhandel und Agitation nicht länger dulden und der Fall Wohl den, um etwaige Ruheſtörungen zu verhindern. eſſe des Landes an. Die Regierung jet nicht „ 
Brauntwein verderbtes Geſchlecht, unter dem die gemuth bildet den Anknüpfungspunkt, um die Frankreich. verantwortlich für. Artikel in auswärtigen Jour⸗ Bj: 
chriſtliche Miſſion einen ſchweren Stand hatte. brennenden Fragen, welche die Intereſſen der 18, 19. Dezember. D ſchon nalen, könne auch nicht eine ſo große Redefreiheit — 
Einer von ben früher dert arbeitenben englischen Mächte aufs höchſie berühren, einmal zur Sprache mehr ag engen ar unge proßbeß wie die oppofitinnefle Partei haben. Nachren 
Wiffionaren. pradp einmal ven Wunfch aus: e lu Bringen. — Oberft Nei) ermiberte, de tuner 71 2e unamk beinen ſodann die Amendements abgelehnt waren, wurde 
daß wir von dieſen Schurken der Küſte doch erſt Schweiz bemühe ſich, in dieſer Hinſicht ihren zun er ha Di Bild echten un 1 die Adreſſe mit 73 gegen 11 Stimmen ange⸗ . 
u den wirklichen Heiden des Inlandes kommen Verpflichtungen möglichſt nachzukommen, und bene Nene di € 90 ung 525 80 1 5 ee 2 wa 3 
könnten. Was jenen unmöglich war, das iſt der Beweis hierfür in dem einmüthigen Beſchluß Rechten die ohne Kür zn ufſehen ſich vo a 25 8 1 

rbien. 1 


12 5 45 if Anzeichen deſſelben. Die 
nun unſern deutſchen Miſſionaren gelungen. Zwei der Bundes⸗Verſammlung betreffend die Organi⸗ ogen hat, iſt ein neues N 
etzte Urſache dafür iſt der Boulangismus, der Beigrab, 21. Dezember. Die Gerüchte, 

daß die i 


x v 
re J 2 
Be hd nn ni nd — 


von ihuen, Autenrieth und Walker, haben ſich im ſation der politiſchen Polizei, welchem die Unter⸗ (ebener 5 f f 
1770, vn nun nenn Lo Sie 
dem Jabiang, einem Nebenfluſſe des Wuri, deſſen weiſung feiner Redaktoren gefolgt jei. Wenn die Flementen vom Grafen pon Paris unterflägt 

ündung eben den diameran gilden Dent wa |getroffenen Maßnahmen nicht velſtändig die er- wurde. Es gab viele Ropaliſten, welche chen, in 
vor einigen Jahren vurch Duallaindler, vie fi wünſchte Wirkung hätten, jo ſei eben zu bevenken, jener Zeit mit dieſer wenig königlichen Politik 
zum Chriſtenthum hielten, ein Verlangen nach daß die Schweiz dabei kein Syſtem verfolgen ihres Chefs unzufrieden waren, auch wohl in 
der neuen Religion angeregt worden. Ein ge⸗ könne, welches ihren freiheitlichen Grundrechten 2 . 


egierung den aus der Tabakan⸗ 
leihe hervorgehenden Verbindlich⸗ 
keiten Serbiens nicht nachkommen wolle, 
en maßgebenden Orts entſchieden in Abrede 
geſtellt. * 


weckter Mann Namens Kos hatte ſelber leſen zuwirerlaufe; übrigens ſeien auch die Schritte ihren Kreise, in ſoſar in der Preſſe ihrer Afrika. 7 
%% %%% ͤ %%% 


die er ſich verſchaffte, ſo viel als möglich mit Frf 5 gel ö ar a 1 5 S a 4 
ben hne leitet pendt, Se Benurr e Te ee |Wiberfpenftigen ſeine Ungnabe deutlich fühlen RE 
niſſe, die natürlicherweiſe e ee pagandn zur Zeit ein wirkſames Mittel noch nicht ließ.; Heute e Juul 7 at Krö Meneliks, eingetroffen 1 
ſuchte er ſodann auch ſeinen Landsleuten mitzu feine, Der Reichskanzler hingegen beftritt die Graf von Paris beſitzt nicht mehr das alte Italien bei der Pe des Königs 985 Eos u 
theilen. Es erwachte in dem Völkchen bald weit guten Absichten der Schweiz nicht; doch behandle Auſehen, und er ſelbſt bereut vielleicht ſeinen 8 ee ung de 160 er FH 
und breit ein Fragen nach der neuen Lehre. Zu de die Sache allzu platoniſch. In Wirklichkeit Irrthum. Aber es iſt für ihn vielleicht noch am 3. 5 — 8 Ki 1 Königin 2 
11111 JJ ͤ Anseeuk Anana Mat 
n — 8 a boulangiſtiſche Alliance Politik ſo fürn ein⸗ druck und hat eine Botſchaft über die Krönung 
1 eu g aun eme a — & 2 traten. Die Gruppe dieſer Herren, welche ſich an den König von Italien gerichtet, in welcher 4 
ee ven Geberfam ell di p ett 18 ich in ihren Irrthum derpuppen, hat ſich zwar ges er die Krönung als Grund der Verzögerung der = 
alſo im VZuſtanbe 45 Sulbſtvertheidi e rs: lichtet, aber ſie exiſtirt. Daneben beſteht, mehr Expedition nach Tigre augiebt; Ras Alula leiſte ER 
funden hade Offenbar eönne fie Be bie Er- oder weniger organiſirt, die Gruppe derer, welche in Tigre immer noch Widerſtaud und die Pr 
run 10 8 A| b en a 8 Fühlung mit den gemäßigten Republikanern vinz befinde ſich noch immer in 3 =; 
nicht zuhien, aud es babe dis Internationafe + ſuchen und von denen wir den Leſern oft ge⸗ Anarchie. Menelik werde demnächſt ſelbſt 5 
pa ha in letzteren Helfershelfer. Die Schweiz ſprochen haben. Nun haben wir eine dritte dorthin ziehen, auch für den Fall, daß ſich Man⸗ 8 
müſſe daher einfeben, daß ihre Nachbarn ſchließ⸗ Gruppe, welche dem Herzog von Aumale gaſcha unterwerfen ſollte. Be 
lich zur Felle gezwungen wären. Entweder ri ſebr nahe TE, 45 eg ED | 

ſei fie ſtark genug, über die gefährlichen Elemente ee een, eien Stettiner Nachrichten. 


und Imperialiſten verſchmäht, aber andererſeits sun, u: 
Stettin, 23. Dezember. Es iſt ein ſchöner 3 


großes Verſammlungshaus gebaut, das neuerlichſt 
nicht mehr die Zuhörer faßte. Auch ein Häupt⸗ 
ling, Ndoko, der bei feinen Unterthanen die 


e ar reger ſolch eine Kapelle, 
— die Koto ſeltſamerweiſe als „Küche“ bezeich⸗ 


net, weil die Dualla ihre größeren Hütten, in 
denen auch gekocht wird, ſo nennen. Als die 
Miſſionare von dieſen Vorgängen hörten, mach⸗ 
ten einige von ihnen dort zuweilen Beſuche, um 
durch ihre Unterweiſung Koto und feine Freunde 
möglichſt zu fördern. Die Bitte, daß ſogleich 
ein europäiſcher Miſſionar dort ſeinen Wohnſitz 
nehmen ſollte, glaubten ſie zunächſt nicht erfüllen 
zu können. Sie begannen nur ein Häuschen zu 
bauen, in dem ein Europäer bei ſeinem Beſuche 
eine angemeſſene Unterkunft finden könnte. Aber 
während des Baues wurden die Bitten ſo drin⸗ 
gend, daß man den Bau etwas erweiterte und 
eine Miſſionsſtation einrichtete, die im Mai d. 
Js. von den genannten Miſſionaren bezogen 


lelbſt eine ſichere Kontrolle zu führen aud für auch keine Obſtruttiene⸗ Politik treiben will. Eine 
die dabei nothwendige Diskretion ihrer Beamten durch und durch ehrenhafte Gruppe FREE Brauch, daß bei dem Weihnachtsſeſt auch det 
abe 8 5 ae I en De Augenblick wohl nicht Pi berufen, eine bebeu-| Kinder gedacht wird, deren Eltern nicht in der 
Wen en eins TOR Schweiz in dende politiſche Rolle zu ſpielen. Lage find, denſelben eine Chriſtbeſcheerung zu bee. 
wachung der Revolutionäre in der Schweiz in ; reiten, und auch in unſerer Stadt fehlt es nicht ze. 
eigene Hand zu nehmen. An dieſe volle Erfüllung „. Paris, 21. Dezember. Deputivtenfammer. Velten, SIE di Fl 
völkerrechtlicher Verpflichtungen der Schweiz ſei Der Pariſer Deputirte Granger richtete an den an Geſellſchaften, welche zu dieſem Zwe e 
auch die Anerkennung ihrer Neutralität durch die Ackerbauminiſter Faye eine Anfrage wegen des Sammlungen veranſtalten. Geſtern und vor⸗ 
wurde. Die Freude der Schwarzen, nun wirk⸗ Mächte geknüpft. Sie möge daher wählen zwiſchen Verbots der Einführung von Hammeln geſtern. hielt Kuecht Ruprecht mit einem vollen 
liche Lehrer in ihrer Mitte zu haben, war außer- der falſchen Freundschaft der internationalen Um- aus Deutſchland; er bedauerte dieſe Map- Gabenſack durch Vermittlung dieſer Geſellſchaften 1 
ordentlich. Beſonders jubelte Koto, der vorher ſturzpartei und der für fie unentbehrlichen Freund⸗ regel, die verſchiedene Intereſſen ſchädige. Der Rundſchau und Hunderte von armen Kindern . 
mit Thränen in den Augen gebeten hatte, der ſchaft der Mächte, und ſollten ihr die politiſchen Miniſter erwiderte, die Maßregel ſei in Folge wurden mit Gaben bedacht. Wir haben bereits 
weiße Lehrer möge bei ihnen bleiben, er ſelbſt Konſtellationen Europas die Wahl nicht ſchwer einer ansteckenden Krankheit nothwendig, welche von eigen — ee 
wiſſe ja nur jo viel, — wobei er bezeichnend 3 machen. Hierauf replizirte der ſchweizeriſche Ge⸗ in Deutſchland unter den Hammeln herrſche. welche am a eee anne a 
Finger zuſammenlegte, als wenn er eine Priſe sandte: die Neutralität ſei nicht einseitig eine Paris, 21. Dezember. Der Präsident ſouden euch ere 3 en 
nehmen wollte. — Da im Abo - Lande ein mit Vergünſtigung ter Mächte für die Schweiz, ſon⸗ Carnot iſt unpäßlich; der heutige Minifter- ſchule 16 Ma = en Ger — — 5 ſchenkt. 
der Duallaſprache verwandter Dialekt geſprochen dern ihr ſelbſigewähltes politiſches Prinzip für rath iſt ausgefallen. — Die Mitglieder des In. un, ülberen Weit chbelieder und Delluutaien 
—— ſo —.— 8 ee beibeh 68 |ihre auswärtige Gel an welchem fie feſthalte. ſtituts Lucas und Havet find geſtorben. 3 Feier eingeleitet a ae 
machte, als Kirchen⸗ un 1 al⸗ Di en Einzelfä i | ’ : : 8 E 
ten, ſo daß die Lehrbücher nicht erſt aufs neue ee e Wehen e Wien Italien. 1 In dieſer ir: Aue aus der Hof⸗ 
zu überſetzen find. Das Gebiet ſcheint dicht be⸗ durch die Schweiz, ſondern gehörten zu jenen Mom, 21. Dezember. Die wegen des Bom- | rath Maranarb- 8. 
völtert zu fein. Mangamba mit dem benachbar⸗ allerdings peinlichen Vorkommniſſen, die erfah⸗ benwerfens auf dem Kolonna⸗ Platze am 18. . Am geſtrigen Sonntag fanden zahlreiche 3 
ten Bonaquaſi mag allein 10,000 Einwohner rungsgemäß jetzt leider in allen Staaten einträten. Auguſt d. J. Angeklagten Frattini und Pallotta Chriſtbeſcheerungen ſtatt, die umfaſſendſte davon 2 
haben. Die Schweiz würde fi) kaum dazu verftehen, die wurden in Folge des von den Geſchworenen ab⸗ im Veſtibul der 1 des e hier s 
Breslau, 21. Dezember. In der heutigen Ausübung fremder Polizeigewalt auf ihrem Terri gegebenen Verdiktes, erſterer zu 15 Jahren hatte der a - ee „Bein 
Aufſichtsraths⸗Sitzung der Breslauer Oel⸗ torium zu geſtatten. Schließlich hielt der Reichs⸗ Zwangsarbeit, letzterer zu 3 Jahren Gefängniß rn 3 ehe en lee 250 
abriken legte der Vorſtand die Semeſtral⸗ kanzler an der Auſchauung feft, daß die Schweiz, verurtheilt. Als der Staatsanwalt 20jährige öpfen um ſich ig t, ea en eine 
Bilanz vor. Derſelbe ſprach dabei die Erwar- wofern fie auf die Erhaltung der bisherigen Zwangsarbeit beantragte, rief Frattini; „Es Weihnachtefrende zu een Nach einem ein- 
tung aus, daß das Jahresergebniß ungeachtet der Freundſchaft der Mächte Werth lege, deren Forde- lebe die Anarchie.“ > leitenden Geſange des 3 preußi⸗ 
ſchlechten Oelſagternte demjenigen des Vorjahres rungen Rechnung tragen müſſe. Dies der Sinn Rom, 21. Dezember. Der Finanzminiſter ſchen Beamten Vereins hielt Herr Dr. Lehmann 
der durch den Gewührsmann der „Oſtſchweiz“ hat heute den Geſetzentwurf betreffend die Ab⸗ eine Anſprache und wurden dann den Familien 
verbürgten Mittheilungen. ſchaffung der Differentialzölle dem Nahrungsmittel, Arweiſungen auf Brennmaterial, 
Senake vorgelegt. Das Geſetz kommt Montag den Kindern auch Schulutenſilien und Spielzeug 
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Neumünſter, 21. Dezember. Die heutige 


Belgien. zur Verhandlung. 8 Der . = Vor⸗ 
trag auf Verſtaatlichung der Bahn mit 6764 Brüſſel, 19. Dezember. i fä ä ; ſitzende entral-Berban r Vereins⸗ 
gegen 453 Sie 2 8 8 acht 2500 wird feitens BR belzichen Perg. Großbritannien und Irland. Armenpflege, Herr Polizeipräſident Graf Stol⸗ 8 


berg, bei. ee 
Auch der Sammelklub Laſtadie hielt 

geſtern ſeine Weihnachtsfeier in Wolff's Saal 

ab. Obwohl derſelbe im verfloſſenen Jahre nur 


Weimar, 21. Dezember. Anläßlich des 
militäriſchen Jubiläums des Groß⸗ 
herzogs fand heute Mittag um 12 Uhr Em⸗ 
pfang der Deputationen Sr. Majeſtät des Kai⸗ 
ſers Wilhelm, des Königs von Sachſen, des 
Herzogs von Altenburg und des Fürſten Reuß 
ältere Linie ſtatt. Se. Majeſtät der Kaiſer 
hat den Großherzog zum General⸗ 
Oberſt der Kavallerie ernannt. Nach⸗ 


werkbeſitzer ein Kohlenwucher betrieben, wie er Die Londoner Handelskammer 
ärger kaum gedacht werden kann. Die Millio⸗ hatte vor W einen Ausſchuß nieder⸗ 
näre, welche die Zechen ausbeuten, benützen die geſetzt, um über die beſten Methoden, Arbei⸗ 
Gelegenheit eines gewiſſen induſtriellen Auf- ter⸗ Streitigkeiten zu ſchlichten, Obwohl a 
ſchwungs zu einer ſyſtematiſchen Preistreiberei, zu berathen. Der Ausſchuß bat im Ganzen acht verhältnißmäßig wenig Veranſtaltungen hatte, 
welche ſchließlich eine Reaktion zur Folge haben Sitzungen abgehalten, außerdem ſich aber mit war es ihm doch noch u lige 83 Kinder mit a 
wird. Niemanden wäre es eingefallen, den Gru⸗ hervorragenden Vertretern des Kapitals wie der vollſtändigen Anzügen zu beſchenken. Die damit * 
benbeſitzern eine Preisſteigerung der Kohlen vor⸗ Arbeiter in Verbindung geſetzt, um die Anſichten verbundene Feier verlief überaus würdig; nach 8 
a 5 zuwerfen, wenn dieſelbe im Verhältniß zum in⸗ beider Ba zu erfahren. Der jetzt vorlie- einem Konzertſtück und einem einleitenden Ger | 
mittags iſt Galatafel. duſtriellen Aufſchwunge ſtünde. Allein eine gende Bericht ſtellt ſich als Interims⸗Bericht ſange wurde in einem ſtimmungsvollen Prolog 
Oeſterreich⸗ 1 A von 8—10 Franks für 1000 dar und iſt erſtattet worden, weil die graſſirende auf die Bedeutung des 5 tsfeſtes ginge 3 
: eich⸗Ulugarn. ilogramm innerhalb weniger Wochen kann nicht Streik⸗Epidemie möglichſt ſchnell zu treffende wieſen ſodann hielt der Vorſitzende des Klubs. 
Wien, 20. Dezember. In der geſtrigen auf gefunden Verhältniſſen beruhen und muß das Maßnahmen rathſam machte. Nach den vortreff⸗ Herr W. Petermann, eine Anſprache, in welcher 
Sitzung des Herrenhauſes wurde die Wahl der Produkt einer unter den Grubenbeſitzern getrof⸗ lichen Dienſten, welche das Manſion⸗Houſe⸗ er allen denen Dank ausſprach, welche thätig | 
21gliedrigen Spezialkommiſſion zur Vorberathung|fenen Vereinbarung fein. In der That melden Komitee gefeiftet hat, geht der Hauptworſchlag des mitwirkten, um die Beſcheerung auch in biefem 
der Schulnovelle des Miniſters v. Gautſch die Finanz⸗Blätter mit der denſelben eigenthüm⸗ Ausſchuſſes der Handelskammer dahin, ein per⸗ Jahre zu ermöglichen. Die Feſtrede hatte der 
vorgenommen. In dieſelbe wurden 10 Konſer⸗ lichen Unverſchämtheit jeden Augenblick, daß das manentes Komitee, in welchem Kapital und Ar⸗ Seelſorger der Laſtadie⸗Gemeinde, Herr Paſter 
„Kohlen⸗Syndikat“ die neuerliche Erhöhung der beit vertreten find, einzufegen, um Arbeitsſtrei⸗ Wellmer, übernommen. nach derſelben fand die 
Kohlenpreiſe beſchloſſen habe. In der belgischen tigkeiten, die in London entftehen, zu ſchlichten. Beſcheerung ſtatt. Als dieſe beendet war, 
Hauptſtadt ſind die Kohleupreiſe nahezu uner⸗In dieſem Komitee ſollen ſich Mitglieder der blieben die Mitglieder mit ihren Familien noch 
chwinglich und das Elend der unteren Klaſſen Handelskammer einerſeits, andererſeits aber auch lange in fröhlichſter Stimmung vereint. 
ſo groß, wie noch nie zuvor. Wenn dabei we⸗ andere Männer von Einfluß, Autorität und Er⸗ Auch die Stammgäſte des „Norddeut⸗ 
nigſtens die Arbeiter eine entſprechende Lohn⸗ fahrung befinden. Sobald ein Arbeitsſtreit aus⸗ f a Bier⸗Kondent“ vereinigten ſich 
1 0 55 erhielten! Das iſt aber nicht der zubrechen droht, ſoll das Komitee ſich verſam⸗ geſtern Nachmittag in ihrem Stammlokal, um, 
Fall. Wenn die Kohlengräber Miene machen, die meln und darüber berathen, ob ein Anlaß vor⸗ wie alljährlich, am Weihnachtsfeſte der Armen zu 
Arbeit einzuſtellen, ſo werden ſie raſch mit 10 liegt, im Intereſſe des Handels oder der n über 20 Kinder wurden mit warmen 
bis 15 Centimes täglichem Aufſchlag abgefertig, dufte der Hauptſtadt einzuſchreiten und eine Anzügen und außerdem reichlich mit Eßwaaren 


vative, 5 Liberale und 6 den ſogenannten Mittel: 
parteien angehörige Mitglieder entſendet. Die 
Konſervativen find für die konfeſſionelle Schule, 
ebenſo entſchieden die Liberalen gegen Mer 
es liegt ſomit die Entſcheidung bei der Mittel⸗ 
partei, die rein taaffeiſch iſt. Es wird daher der 
Entwurf des Unterrichtsminiſters mit einigen 
Modifikationen im Herrenhauſe zur Annahme 
gelangen. 
ien, 21. Dezember. Von einer durch 
das „Wiener Tagbl.“ gemeldeten ruſſiſchenſ während die Zwanzigfranksſtücke kübelweiſe von beiden Parteien gerecht werdende Schlichtung zu und ee Gegenſtänden beſchenkt. 1 
: iecke wies in einer kurzen Anſprache auf Pr 
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Weihnachtszeit, alle Veranlaſſung, bei der Ent⸗ in eine e te Weihnachtsſtimmung zu verſetzen. digkeit mit dem Schlüſſel gethan. Das Bohrloch zucker (Anfangsbericht) 88% ruhig, lolo 29,00. 
gegennahme von Geldſtücken borſichigg zu ſein. Das PA vor Allem J. von Puttkamers heitere war mit einer Mich von Brod und Wache EN eißer Zucker ruhig,, Nr. 3 per 100 
Weihnachtsgeſchichte „Ueberraſchungen“, die mit ausgefüllt, die Außenflächen waren mit ſchmutzi⸗ Kilogramm per a 32.50, per Januar 
Kunſt und Literatur. den humorvollen Illuſtrationen von Rene Reinicke gem feuchten Finger verrieben und die an der 32,75, per Januar⸗April 33,25, per März⸗Juni 

Unſern Leſern können wir warm ein neues und tiefere Bedeutung des Feſtes der Liebe kommt 


eſtliche Fröhlichkeit athmet. Die ernſte Seite Erde liegenden feinen Bohrſpäne entfernt worden. 33,75. ö : 
> N 9 a Die Saße war alſo ungeheuer einfach — nach⸗ Paris, 21. Dezember, Nachmittags. Roh ⸗ 
W empfehlen, welches über alle Ge⸗ dagegen in der Erzählung von Anna Hartenftein, dem erſt die⸗ Berliner den Weg gezeigt! Aber zucker (Schlußbericht) 88° ruhig, loko 29,00. 
biete des Wiſſens umfaſſende und ſehr tüchtige „Der lange Fabian“, zum Ausdruck, die uns auf Goricke war und blieb verſchwunden! Etwa 3eißer Zucker ruhige Nr. 3 per 100 
Arbeiten bringt und ſich darurch wesentlich vor dem Hinkergrunde zweier Weihnachtsfeſte ein ein halbes Jahr ſpäter ertappte irgend ein Kilogramm per Dezember 32,30, per Januar 
en ander gehaltenen Yxtifeln der Komverjationde| Bil erat kr ichen Menfchenfchiefal® malt Dorfnachtwächter — wo, weiß ich nicht 32,50, per Januar⸗April 33,10, per März⸗Juni 
lerikons 1 wißrend es an Umfang aßer in harmoniſchem Ausgange verſöhnlich wirkt. mehr genau — einen alten, eisgrauen Kerl bei 33,75. 
nicht 8 ei Er Bl Bee Neben beiden Erzählungen finden ſich die Fort- dem Verſuche eines nächtlichen Einbruchs und Paris, 21. Dezember, Nachmittage. Ge⸗ 
Enenkloß Bi a 2 I — ſetzungen der Romane „Die Falkner vom Falken⸗ hielt ihn glücklich feſt. Hätte der Menſch nicht kreidemarkt. (Schlußbericht) Weizen 
für se ei ei 3 a 34 1 1 hof“ von der Gräfin Balleſtrem und „Der einen verunglückten Fluchtderſuch gemacht und bei ruhig, per Dezember 23,60, per Januar 23,50, 
hen 855 Tr keen 8 ” 4 Saft“ von Rud von Gottſchall. Ein dieſer Gelegenheit den nächtlichen Hüter der dörf per Januar - April 23,60, per März - Juni 
fie csg erlag von Wiegandt und Grieben, Ber-| in, Uuftrirter Artikel befchäftigt ſich mit dem lichen Ordnung blutrünſti gefölagen, fo bitte 23,90. Roggen rubig, ker Dejember 15,60, 
in 1889. Lief 135 i. ZMaturhiſtoriſchen Muſeum in Wien“, durch deſſen man ihn, da man eigentlich einen Beweis gegen per März⸗Juni 16,60. Mehl ruhig, per De⸗ 
Als die erſten ieferungen dieſes 1 * Uni⸗ Fertigſtellung die Kaiſerſtadt an der Donau ſo⸗ ihn hatte, wohl wieder entlaſſen, fo aber wurde Fut 53,75, per Januar 52,00, per Januar⸗ 
en erichienen, erweckte die, Eigenart een ihren höchſten architektoniſchen Schmuck er⸗ er geknebelt auf einem Bauernwagen nach Magde April 53,00, per März⸗Juni 53,60. K il b ö 
feines Planes ſowie fein klor und Bean! En halten hat. Sehr intereſſant find auch die „Nach⸗ burg gebracht — und ſiehe da — Gericke war's! ruhig, per Dezember 81,00, per Januar 80,75, 
eher rebnde zweck ſefort das vebhaftefte nter klänge der atheniſchen Fefttage“, in denen ber be⸗ Gerl bekam in ſeiner früheren lebeuslänglichen per. Januar April 80,00, per Mirz Junk 
eſſe. (unabhingig ven lleinlichen Erwägungen kannte Pgilhellene Dr. Ed. Engel Bedeutung und Strafe noch 15 Jahre Baugefangenſchaft oder 76,75. Spiritus matt, per Dezember 35,25, 
und Rückſichten 1 r Zukunft Griecheulands in fachlicher Weiſe wür- Zuchthaus, und er ſtarb hinter Schloß und Rie- per Januar 35,75, per NJauuar⸗April 36,75, 
vornherein auf 15 a Sion BSR, 5 u digt. Von kleineren Beiträgen nennen wir noch gel als „Spezialität“, wie er gelebt hatte. per Mai⸗Auguſt 39,00. — Wetter: Trübe. 
n erf be d achten \ 11 55 lbſeine Biographie des Afrifareifenden Dr. Peters] — (Der Verſuch.) Frau: Aber Mann, was Paris, 21. Dezember, Nachmittags. (Schluß⸗ 
„ aas, uu Gee Une und einen Nufſaß über den icnragua⸗ anal“, ſoll das nur werden, erſt kommſt Du immer Kourſe.) Tendenz: Ruhig. 


die Bedeutung des 1 hin und ein 
ängerchor verſchönte die Feier durch den Ge⸗ 
ſang von Weihnachtsliedern. 

Die diesjährige Weihnachtsfeier des „Be⸗ 
Nürksvereins vor dem Berliner 
Thor“ fand am Sonntag Abend 6 Uhr im 
Saale der Randower Genoſſenſchaftsmolkerei 
ſtatt. Schon lange Zeit vorher waren die Räum⸗ 
lichkeiten des ganzen Lokals von Freunden, Feſt⸗ 
theilnehmern und den Eltern mit ihren Kindern, 
welche beſcheert werden ſollten, bis auf den letzten 
Platz gefüllt. Mitten im Saale erſtrahlte in 

rrlichem nn ein mächtiger Weihnachts⸗ 
aum und auf einer Tafel waren die eſchenke 
für die Kinder aufgebaut. Kurz nach 6 Uhr 
wurde die Feier durch das Lied „Dies iſt der 
Tag“ eröffnet. Hierauf kam von einem Schüler⸗ 
chor „Stille Nacht, heilige Nacht“ zum Vortrag. 
Nach dem Geſange hielt der Vorſitzende des Ver⸗ 
eins, Herr Kaufmann Marlow, die Feſtrede. 
Nach nochmaligem Geſange der Schüler erfolgte 
die Beſcheerung von 48 Kindern, darunter 23 
Knaben und 25 Mädchen von 35 Familien des 
Bezirks. Die Knaben erhielten jeder einen An⸗ 
zug, auch Stiefel und Schulutenſilien. Ebenſo 
reichlich wurden die Mädchen bedacht, welche 


. ; Rn unſeres modernen Staats⸗ und Geſellſchaftslebens und 5 = / N f f 2 
Strümpfe 9 eilen Seu der "Stern in Geiß aufonnender Beftebungen entgegen u leucht ist n eee e e e r u Te Sole 9245 9208 
der Kleinen wurde gedacht und erhielten viele A Er 8 Buntes ehe fen abi 955 Vortreffliche Kunſtbeilagen fehlen auch diesmal lum 1—. 9 Daufe ei 1 ee 5 ei 2 ie „ 108.80 10040 
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Geſceale a a lber grüßt. Die weitere Fortſetzung hat unſere Er⸗ de Weihnachtsheft des, Univerſum“, welches — — 5 a 15 ae dec e 15 Jialieniſche 5%½% Rente 9550 400 
500 Mart, welche durch freiwillige Beiträge von wartungen voll befriedigt. Der glänzenden apart zum Preiſe von 50 Pf. käuflich ift, wird . „ ’ Oeſterr. Goldrente 93,5 . 


wollte ich blos mal ſehen, ob Du, — Du um 
fünf ooch brummſt l! 


Börſen Berichte. 


Stettin, 23. Dezember. Wetter: Trübe. 
Temperatur ＋ 4° Reaumur. Barometer 287% 


4% ungar. Goldrente 
4% Ruſſen de 18800. 93,25 —.— 
4% Ruſſen de 1889. | 93,25 93,30 
4% unifiz. Egypter. 473,12 473,75 
4 (Spanier äußere Anleihe... | 73% 73°; 
Convert. Türken 17,75 17,90 


Schaar der Mitarbeiter haben ſich neue ausge⸗ 
zeichnete Kräfte beigeſellt, die nach Hunderten 
ählen. Eine ungewöhnlich ſtarke Arbeitstheilung 
2 ſofort in die Augen, daneben tritt aber 
auch die verbindende, die Einheitlichkeit des Wer⸗ 
kes wahrende Thätigkeit der Redaktion ſcharf 


den Vereinsmitgliedern und Freunden zuſammen⸗ 
gebracht worden ſind. 

Die ſämmtlichen hieſigen Staats⸗Eiſenbahn⸗ 
Beamten ſammeln auch während des Jahres, um 
am Weihnachtsfeſte armen Kindern eine Freude 
bereiten zu können; auch geſtern hatten ſich die⸗ 


auch unter dem Chriſtbaum würdig ein Plätzchen 
wu keicgeit PN 
as uns gleichzeitig zugegaugene He er 
beliebten Familtemzeltſchriſt erwweiſt ſich in Wort 
und Bild gleich vortrefflich. [490] 
Vom Amboß von Carmen Sylva. 


11 : im hervor. 3 ; = 2“. Wind: O. en 
U 1 5 Börfenfunfe He 3 15 en Vom wiſſenſchaftlichen Standpunkte kann die Preis elegant ger 4 Mark, geheftet 3 Mark. Weizen behauptet, Termine niedriger, per hd LE, = 2755 28750 
e Erfolge dieſes Fanmeile zu erfreuen. 22 Kin- Deutſche Enchyllopädie unter den Werken ähn⸗ Bonn bei C. Da f (che gleich 1000 Rilogr. loko 185-195 bez, per Dezem- rden ten.. 616225 315,00 
Be; der konnten mut vollftändigen Anzügen, Schuß. licher Art eine bevorzugte Stellung beanſpruchen. Das Buch bietet Aphorismen, welche d Er. ber 101 nem, per Dezember + Januar —,—, Banque ottomane .. | 585,00 536,25 
188 werk und allerlei nützlichen Gegenſtänden be⸗ Das Prinzip der Quellenangabe iſt mit größter | Jam die Quinteſſenz der Erfahrungen un 4 r⸗ per April⸗Mai 196,5 —196 bez., per Mai⸗Juni de Puri 803,75 805,00 
Ei ſchenkt werden. Herr Prediger Stein m etz Konſequenz durchgeführt und die diesbezüglichen 3 burg . . N — 196,5 B., 196 G., per Juni⸗Juli 197 B. u. G. „ des compte 522,50 522,50 
42 hielt eine zu Herzen gehende Anfprache außerdem |Pibliograpbtjchen Daten zeichnen ſich durch große einde Lebens dem 9 ie > 7 — ler. Moggen behauptet, Termine niedriger, per Credit ſoneier 1332,50 1330,25 
1 wechſelten Geſän Dr Deklamationen. Nachdem Genauigkeit, Vielfältigkeit und Zuverläſſigkeit aus. Arb gef nicht an Leiden und Prüfungen aller 1000 Kilogr. foto 170 —174 bez., per Dezember mobiler 456,25 456,25 
8 die Einbeſ Er , hielten ſich die Auch finden wir die Etymologie der einzelnen Art gefehlt hat. „Ich wollte die Wahrheit 174 nom., per Dezember⸗Jannar —,—, per Meridional⸗Aktien —— — 
1 ie Einbeſcheerung beendet war, hie eie ee Nai ikon finden“ — ſchreibt die Königin in einem ihrer 14 nom., 3 1 „ Mai- Panama⸗Kanal⸗Aktien 67.50 | 68,75 
Veranſtalte ( üthl Stichworte in keinem andern Konverſationslexikon - gi 1 April⸗Mai 176,75 —175,5—176 bez., per Mai 1 7 N 
5 uſtalter noch lange in gemüthlichem Zu⸗ Stichworte ; Werke; „da nahm mich das Leiden bei der Hand r 2 49,9814 ben 5% Obligationen | 53.00 55,00 
£ ſammenſein vereinigt. Io ‚Ilgerichtig 8 Ab e bal und japte: „Komm mit mir, ich will Dich zur Juni 5 90 ver Junt⸗Zuli 176175 be, ue Pinto An e ee 405,00 | 404,30 
4 S 8 5 it kein anderes Werk eine größere Reichhaltig⸗ F . ich nicht 175,5 B. u. G. „ Suezkanal⸗Aktien. 2327.50 2331,25 
14 ſeinem ag dei . bie eit aufzuweifen. Eine Menge Sti e e fene ae den Wie 12 ha Gerſte unverändert, loko Märter 170 bis Weofel auf deutſche Plätze 3 Mt 122 / 122½ 
194 E ür di 2 in 92 5 beſondere Biographien bedeutender änner fin . ge. f „185 bez., feinſte über Notiz bezahlt, pommer⸗ Wechſel auf London kurz 25,18 25,19 
1 5 rute für die Geſchäftsleute war nichts weniger den ſich nur in dieſem Werke. Die Haltung iſt eine auf großer Welt⸗ und Menſchenkenntniß be⸗ ſche RR Ghegue. auf Loden 25,20 25.21 
N als golden, der anhaltende Regen hatte die Kauf: würdig, ſtreng fachlich und trotz beſtimmter Wah- ruhende Schärfe des Urtheils und einen philoſo⸗ Hafer unverändert, per 1000 Kar. loko Comptois d’Escompte 131, 645,00 647,00 
FH | luſt des Publikums ſehr herabgeſtimmt und ge rung der Tendenz immer gerecht. In der Wahl phiſchen Geiſt, gleichzeitig aber auch eine nur pommerſcher 153—158 bez. 
. näher der Abend rückte, deſto öder wurde es in der Stichworte, wie überhaupt im Stile macht dem Weibe eigene Tiefe und Zartheit des Ge⸗ Rüböl ſtil, per 100 Kigr. foto o. F. London, 21. Dezember. 960% Javazucker 


den Straßen, während erfahrungsmäßig ſonſt ge⸗ 
rade der Abend dieſes Sonntags den meiſten 
Verkehr zu bringen pflegt. 
6 N — Der 5. Bezirk (Pommern⸗ Stettin) des 
49 deutſchen Kriegerbundes hielt geſtern im Saale 
E der Philharmonie eine General⸗ zerſammlung ab, 
’ um die Neuwahl des Präſidenten an Stelle des 
3 von hier ſcheidenden Herrn Oberſt⸗Lieutenant wird ihm in den Kreiſen des deutſchen Volkes 
N 5 Jäckel vorzunehmen; es waren einige 30 Ver⸗ eine ebenſo einflußreiche als ſichere Poſition ver⸗ 
1 treter anweſend, welche 54 Stimmen vertraten. ſchaffen. [466] 
Bei der Wahl erhielt Herr Oberſt z. D. Gillet Zum bevorſtehenden Weihuachtsfeſte machen 
. 3 die Majorität. Der ſtellvertretende wir wiederholt auf die treffliche „Illuſtrirte 
5 orfigende, Herr Amtsgerichtsrath Koch ſprach Hausbibel von Dr. Pfleiderer“, Stuttgart 
dem bisherigen Präſidenten, der für die Inter- im ſüddeutſchen Verlagsinſtitut, als ein hoͤchſt 
7 — 7 bes e welas eine aufopfernde * werthvolles Weihnachtsgeſchenk aufmerkſam. In 
eit entwidelt hat, den wärmſten Dank aus. An dieſer Bibel mit Lutherſchem Texte werden nur 
Bilder von klaſſiſchen Meiſtern reproduzirt. Mit 


müthes. [486] 


Vermiſchte Nachrichten. 
— (Spezialiſten in der Verbrecherwelt.) 


15,25 träge, Rübenrohzucker neue Ernte 
11,75 träge. Centrifugal Cuba —,—. 
London, 21. Dezember. Au der Küſte 1 


ſich ein lobenswerthes Verdeutſchungsbeſtreben 
geltend. Erwägt man nun noch, daß das Werk 
in einem Geiſte geleitet wird, der berufen ſcheint, 
der Herausbildung nationaler, volksgemäßer Kul- 
turzuſtände . fo charakteriſirt ſich das 
Unternehmen als eine im hervorragenden Sinne 
nationale That, und ſchon dieſer innere Vorzug 


bei Kl. 69 B., per Dezember 68 B., per 
64 B. 10 000 Ser . oe 
ruhig, per 10, iter of) 

o. N 1 50er 50,2 bez. per Weizenladung angeboten. — Wetter : Naßkalt. 
Dezember 70er 30,4 nom, per April⸗Mai 70er Glasgow, 21. Dezember. Die Vorräthe 
31,6 B. u. G., per Mai⸗Juni 70er 32 B. von 1 in den Stores belaufen ſich auf 
u. G., per Juni⸗Juli 70er 32,4 B. u. G. 945,043 Tons gegen 1,031,210 Tons im 
Petroleum ohne Handel. vorigen 2 65 Die Zahl der im Betriebe be⸗ 
— e ochöfen 88 gegen 75 im vorigen 

ahre. 


Berlin, 23. Dezember. Dezbr. 194,00 —195,50 
April⸗Mai 201,75 M., Mai⸗Juni 201,50 M. 

agen per Dezbr. 177,00—177,25 M. 

per April⸗Mai 178,50 Mk., per Mai⸗Juni 177 ) 

61 Mg per Dezbr. 69,30 Mk., per April⸗Mai 

ritus loko 50er 50,50 M., loke 70er 


fange der 60er Jahre war — wie uns ein älterer Nee Degenbeg Lormitioge. Pe- 
troleum. (Anfangskourſe.) Pipe line cer⸗ 
tificates per Januar 103. Weizen per 
Mai 88. 

Newyork, 21. Dezember, Abends 6 Uhr. 


. erzählt — in der Zitadelle von 


die Verſammlung ſchloß ſich ein Abſchiedseſſen 


N zu Ehren des Herrn Oberſtlieutenant Jäckel. - ci i i Geri N : icke⸗ 31,70 Di, Dezember 70er 31,80 Mk., April⸗Mai 0,25, do. in New⸗Orleans 99%. Raff. Petro⸗ 
1 * ED ME FUN: 8 roßer Umſicht und feinſtem Takt wird das Gericke, oder vielmehr „der alte Gericke er „25. do. in Ne ls E 
N Als ſich in einem Vierlokal am Roßmarkt Schönſte r und neuerer, fremdländiſcher 1862 bereits 70 Jahre zählte. Seine beſondere 70er 32,50 1 ber 164.00 M leum 70% Abel Teſt in Newyork 7,50 
1 zu einem Maurer zwei junge Leute geſellten und und deutſcher Kunſt uns vorgeführt; neben Na: Spezialität war das „Ausbrechen“. Um ihm dies — Beer ber 25,50 Mt Gd., do. in Philadelphia 7,50 Gd. Rohes 
1 dieſelben gemeinſam das Lokal verließen, wurde fael, Michelangelo u. ſ. w.erſcheinen Schongauer, nach menſchlichem Ermefien unmöglich zu mache e Cane per Neven e N 
MER von den beiden Burſchen dem Maurer plögzlich Dürer, Cornelius, Schnorr u. ſ. f. Manches er- hatte d orgli aber Ger tigkeit ihm London. Wetter: milde. ates per November 103,75. Feſt, ruhig. 
N die ſilberne Zylinderuhr  gewaltjam entriſfen ſcheint hier zum erſten Mal in vollſtändiger die ſtarke Kette, welche die gewöhnlichen Bauge⸗ Schmalz lolo 6,22, do. (Rohe und Brothers) 


Berlin, 23. Dezember. Schlußß⸗Courſe. 


Wiedergabe in Holzschnitten, fo z. B. die Rafael⸗ 
Bent, bene, 4%, zee derer a [foto 87,00, Kaffee (Fair Rio-) 19¾. Mehl 


1 und ergriffen die Diebe hierauf ſchleunigſt die 
t 4 Flucht. ſchen Loggienbilder. Die Holzſchnitte ſelbſt (von |b 


In deu letzten Tagen zog ſich die unver⸗ Brend amour) find muſtergültig. Endlich, was eine ſtarke, etwa zwei Fuß lange eiſerne Stange 5 x 0 Amſterdam Zei In e 3 
1 ehelichte Bertha Ketfaff von hier durch Aus⸗ wir beſonders hoch anſchlagen, alles, was nur erſetzt, die, durch die Ringe an den pemm. Bfanbbriefe 3386 100,10 Valet Kunz Fr 2 D. 75 ee e 155 acht 5,00. Kupfer 
. leiten auf dem Trottoir in der unteren Schulzen⸗ ſinnlich und pſychiſch wirken kann, alles, was nach Fußbändern und ein Charnier in der A 2220 Oeser Cecdent- geb 16400 per Januar nominell. 89 75 per Dezember 
ſraße einen Bruch des linken Unterarmes zu. Art von Dore weſentlich Effekt machen, blenden Mitte, dem alten Gefangenen das Gehen geſtat⸗ Mamu. 18s8ler amott. Sten. ulc- ett. 101,90 85,75, per Januarr 86,00, per Mai 89%,. 


- 


und gleißen ſoll, alles, was dem echten Bibelgeiſt Ren Kaffee Rio Nr. 7, low. ordin. per Januar 


Die Verunglückte fand Aufnahme im ſtädtiſchen Seti zee n: 2850 Neue. Dampfedenh 4a, 15, i. per Men; 15.02 


| N 1 Krankenhauſe. 


a widerſtreitet, iſt hier aufs ſorgfältigſte fernge⸗ vier Fuß lange ſchwere eiſerne Kette befeſtigt, | Rufl.,Orient.-Ant 67 (Stettin) . . . ) 3 e 
ie EIS „, „Geſtern Nachmittag trafen die Dampfer halten. Hier iſt wirklich edle Einfachpeit wie he die an ihrem Ende eine 50pfündige Bombe hielt. de Aal ven 186% sa eier ie. Babs sin Newyork, 21. Dezember. Der Werth 1 
1 „Libau“, „Berenice“ und „Aarhuus“ mit den der angeſtrebten Vereinigung von Frömmigkeit Dieſe Bombe hat Gericke zu tragen, wenn er fich| dez de. ven 1880 17 10 Ultimo-Courſe: der vergangenen Woche ausgeführten Produkte be⸗ 
7 Eisbrechern von Swinemünde kommend bier ein. und Kunſt entspricht. Dieſe „Bilderbibel“, die fortbewegte, er ſchleppte dieſe Kugel ſo lange, See e, 878 Diesen, dennanh 480 trug. 9,294,293 Dollars, 7 8 Stoffe 
5 — In der vielbeſprochenen Klageſache Dr. mit Recht ſich „Hausbibel“ nennt und Jedermann, bis feine vom Arzt beſcheinigte Gebrechlichkeit | do. ke. Ultime 18690 | Deere, 1 1250 2,283 410 Dollars, 25 . er infuhr in 
14 Panſa gegen die Lebensverſicherungsbank für Jung und Alt, Gebildet und Ungebildet übergeben ihm dies unmöglich machte. Dann bekam er RR 1340 der Vorwoche betrug 1 ur ollars, davon 
ah 2 Deutſchland wegen der von dieſer eingeführten werden darf, kann wirklichen Segen ſtiften; es eine Schiebkarre und fuhr nun in dieſer ſeine de. (uc “10080 | Oftpreif. Sn 88,70 für Stoffe 3,314,610 Dollars. 
1 Mitübernahme der Kriegsgefahr verficherter Wehr⸗ liegt Hier ein Werk vor, das wir nur als einen Bombe ſrazieren. An ein Durchbremen war e e- ch en ode | e, 0 5 
i pflichtiger hat das Reichsgericht am 20. De- wirklichen Gewinn bezeichnen und aus vollſtem natürlich unter dieſen Verhältniſſen nicht zu den⸗ 1 Fb 020 Linke, 155 Telegraphiſche Depeſchen. f 
Br. zember dieſes Jahres die Hägerijche Reviſton ver Herzen dringendſt und freudigſt empfehlen können. ken, das heißt, ſo dachte man Arzt und Geiſtlicher 3 2 100,10 Köln, 22. Dezember. Die dritte engliſche 
= worfen. £ ; Die Bibel erſcheint in 100 Heften à 50 Pf. befürworteten Schonung; letzterer aus dem Grunde Tendenz: ſeſt. oft vom 21. über Oſtende iſt ausgeblieben. 
1 i ie große Weihnachts⸗Kirchenmuſik [465] [weil Gericke tief und aufrichtig zu bereuen ſchien. f rund: Zugverſpätung auf belgiſcher und deut⸗ 
1285 in der Johanniskirche wird in dieſem Jahre „ ſcher Strecke. 


Wien, 22. Dezember. Der Kaiſer und die 
Kaiſerin ſind mit der Erzherzogin Marie Valerie 
5 dem neff Franz Salvator heute in 
1 N iramare eingetroffen. 
krönte. — Eines Morgens war der brave Gericke ber 83,50. een ember, Nachmittags 3 Uhr; Madrid, 22. Dezember. Das Yiceo-Theater 
20 Den 8 „ t. (a im 7785 5 in un 2 1 5 5 e e 
Wallgraben, am Fuße der Contreescarpe, das bericht.) Rüben⸗Rohzucker 1. Plobuft Balis Mtänbig serftört worden cht Perſonen 


reits am 1. Feſttage ſtattfinden und machen 
wir hierdurch beſonders aufmerkſam. 


1 nicht, wie üblich, am 2. Feſttage, ſondern be⸗ 
MR — Die Polizeibehörden find angewieſen, dem 
* 


30 Minuten. 5 affee. Nu een 
5,00, per 


Erſcheinen von Neujahrswünſchen anſtößigen In⸗ 
halts ſtreng entgegenzutreten. Die Geſchäfts⸗ 
treibenden ſind daher ſchon — worden, daß 


6 be ſolche Neujahrswünſche ſofort beſchlagnahmt heher u. a. m. anſchlie en, als Sprecher und Wall £ h ; dabei Verletzungen erlitten haben. 

Ike werden ſollen und ihre Verbreitung außerdem = oder r Nucahmer bon Attribut feines Amtes im Lazareth, ein ftarfer|88 bt. Rendemeut, neue Uſance, frei an Bord Liſſabon, >. Dezember. Der Kaiſer und 
1 ſtrafbar iſt. Liederweiſen kennen. Als reich begabt treten uns Reisbeſen, aufgefunden wurde. Er war auf dem 1570 per Dezember 11,77, per März 1890 pie Kaiſerin bon Brafllien begaben ſich heute 
N — ‚Diejenigen Rüdfahrfarten mit dreitägiger ſodann die Stanre in zahlreichen Geschlechtern: Stiele des Beſeus reitend, während er den Reis⸗ 2,02 1, per Mai 12,20, per Juli 12,42 . Nachmittag nach Coimbra, woſelbſt fie ziel age 
5 Gültigkeitsdauer, welche am Dienftag, den 24. ds, Eigentliche, Hirten, Heuſchrecken ⸗Staare, Beos beſen ſelbſt gegen das Mauerwerk feſt anſtemmte, Stetig. verbleiben, beſuchen dann Oporto und vielleicht 


remen, 21. Dezember. Norbbeutfche Woll⸗ 


gelöſt werden, berechtigen bis einſchließlich Frei⸗ kuumerei 288 8 


(lag, den 27. ds, zur Rückfahrt. Dagegen er: 


. ie Ri it vier⸗ Gi 4 7 zen t i i 21. Dezember. Aktien des Nord- | a; ; licht dem Kai 

fe A langen die Rückfahrkarten mit vier- und mehr⸗ Gimpel der Dom und ſogar der Kanarien⸗ langſam hinabgeruſcht. Einer meiner Kameraden Bremen, 3 ia Abſchiedsbeſuche. Man verheimlicht dem Kaiſer 
14 5 tägiger Gültigkeitsdauer ſowie die au einem 2 en Bon Boe u giebt der Ber. Lieutenant v. 80 Ei Oberſtlieutenant und etatg- Er Lloyd 186 / bez. 5 5 Nacht ten aus Nio de Janeiro betreffs 
e andern als dem vorgenannten Tage gelöſten Rück⸗ Karter Anleitung zu ihrer beſtmöglichen Pflege, m äßiger Stabsoffizier im Elſaß, war an dem etroleum (Schluß Bericht) feſt, ſeiner Landesverweiſung und der Suſpenſion 


14 7 fahrkarten mit dreitägiger Gültigkeit durch die Standard white loko 7,15 B. 


1 Feiertage keine Verlängerung ihrer Gültig⸗ 7 als Drang nach einem koſtenloſen Frühſchoppen re ; Belgrad, 22. Dezember. Die „Agence de 
h ’ feitsvauer. 8 ; Die Börſe und das Vörſen a von mich zu ihm führte, war Jener ebeu im Begriff, Wien, 21. Dezember, Nachm. Ge 11552 Belgrabel iſt Au der Erklärung ermächtigt, daß 
re * Geftern Vormittag gegen 11 Uhr wurde „ „Die e e ‚fein jo ſchon ſpärliches Haupthaar ſich gänzlich markt. Weizen per Frühjahr 9,26 G., 9,28 das Gerücht, die ſerbiſche Regierung beabſichtige 

0 geg L. Kaliſch. Berlin bei W. F. Bruer. Das i d k 5 ücht, ich 
N dem auf der Fahrt von Anklam nach hier unter Buch enthält in gedrängter faßlicher Form eine auszuraufen. Aber das half Alles nichts, Gericke[ B., per Mai⸗Juni 9,34 G., 9,36 5 dn die Annulltrung der Tabaklooſe, auf böswilliger 
bi E Aſſiſten; des Eisbrechdampfers „Minna“ bes Gele im: über iin mtlſche a ne Börſe 5 1 war ee und er blieb es auch, trotzdem per Frühjahr 8,62 G., 8,64 B., per Mai⸗Juni Exfinbung beruhe, die auf ein Börſenmanöber 
Ai griffenen Schraubenkahn „Saturn“ durch Eisver⸗ Belehrung über ſämmtliche an der Börſe vor ganz Magdeburg auf den Beinen war und der 8,62 G., 8,64 B. Mais per Mai⸗Juni 5,78 G., zurückzuf Iren ei. 


kommenden Geſchäfte und iſt um ſo mehr von 
Wichtigkeit, als es gleichzeitig ein klares Bild 
über die Börſe ſelbſt giebt und als Leitfaden jedem 
Kundigen und Unkundigen dient. [443] 
nus Getreide. Weit über den Kreis ſeiner nächſten 
1 Der am Sonnabend Mittag von hier abs Beſtimmung hinaus dürfte, nach dem uns vor⸗ 
K geanngene Dampfer „Schwedt“, welcher nach liegenden „Probebogen“ zu urtheilen, ein eben er- 
15 


Rio de Janeiro, 22. Dezember. (Tele— 
gramm des „Reuter'ſchen Bureaus“.) Ein geſtern 
veröffentlichter Exlaß der proviſoriſchen Regierung 
ſetzt die allgemeinen Wahlen auf den 15. Sep⸗ 
tember k. J. und den Zuſammentritt der konſti⸗ 
Beten he 5 a 15. 75 
= "Su J. feſt. Der Erlaß verhängt ferner di es 
1,98 B. Neuer Mais 5,39 G. ban 05 über den Kaiser Dom Pedro und 
n > Kohlraps per Yuguft » Dezember feine Familie ſowie über den ehemaligen Premier⸗ 
hörden ſtanden verblüfft vor einem unlösbaren 12,25 G., 12,50 B. — Wetter: Kalt. miniſter Ouro Preto und Ye Bruder Carlos 
1 Alfonſo; der Gouverneur von Rio Grande do 
Munfterbam, 21. Dezember. Getreide. Sul, Gityeirn Martins fett beportirt werben; 

endlich wird die dem Kaiſer gewährte Summe 
vou 5 Millionen Milreis zurückgezogen und 
deſſen jährliche Penſion ſuſpendirt. a 


Privat⸗Depeſchen der Stettiner 
Zeitung. 


London, 23. Dezember. Die „Times“ 


1 a ſchieben die eine Vorderſeite vollſtändig eingedrückt, 

% fo daß derſelbe auf der Stelle ſank und die 
= Schiffsmannſchaft ſich an Bord der „Minna“ 
5 retten mußte. Die Ladung des Kahns beſteht 


wedt fahren wollte, ſah ſich genöthigt, in ſcheinendes Werk Beachtung verdienen und finden. 
Falze der ee in Gartz De vor Anker Wir meinen „Perthes Handlexikon für 


1 h . 1 zu gehen. Der Dampfer gedenkt von dort aus evangel. Theologen. Ein Nachſchlagebuch für 
1 
E 
ö 
5 
. 


ER » Aſſi ; is⸗ das Geſammtgebiet der wiſſenſchaftlichen und 
2 dee fee Babe bergen al praktiſchen Theologie“ (vollſtändig bis Ende 1890 
1 5 — Baliche Einmarkſtücke kurſiren, wie von in 3 Bänden oder 30 Lieferungen zu je 1 Mark). 
Ahumineller Seite feſtgeſtellt worden iſt, ſeit In erstaunlicher Vollſtändigkeit und mit erfren⸗ 
R einiger Zeit in faſt allen Theilen des Reiches, licher Objektivität bietet dieſes (für evangeliſche 
namentlich aber in den großen Städten. Die Theologen wohl geradezu unentbehrliche) Lexikon 
Stücke tragen die Jahreszahl 1885. Ihre eine Fülle von Material, das mehr oder weniger O 
> Prägung ift jo genau, daß es großer Aufmerk- für jeden Gebildeten von Intereſſe iſt. Wir be⸗ 
4 (amfeit bedarf, um fie von den echten zu unter- halten uns vor, über die einzelnen Lieferungen 
ſcheiden. dier und außerhalb ſind derartige nach ihrem Erſcheinen Bericht zu erſtatten und 
gJalſifikate bereits reg: worden. Ferner reite . meldet aus Sanſibar vom 22. d. M.: Der 
0 ſſind au efälſchte Thaler mit der keligis * 8 8 | ; urah“ iſt geſtern daſelbſt ans 0 
(I # a 1855 in Umlauf. Bei dieſen iſt der empfehlen, ſich zunächſt den unentgeltlich durch loch ſeitswärts war unterhalb des Riegels ein unverändert. R we NE En urn —— be⸗ 
Alang nur jo wenig abweichend, daß ein feines jede Buchhandlung 82 beziehenden Probebogen Loch gebohrt. Durch dieſes indurch hatten zu. Antwerpen, 21. Dezember, Nachmittags 4 gekommen, n e 
und geübtes Ohr dazu gehört, um den Unter vorlegen zu laſſen. Vermuthlich dürfte Mancher 8 h ai liehen aus 90 Männern und 133 Frauen und 
ſchied herauszuhören. Nur das Ausſehen iſt in „Perthes' Handlexikon“ ein ſehr erwünſchtes Pferdehaare den Knauf des Niegels erfaßt, den⸗ bericht.) Raffinirtes, Type weiß lolo 17 / Kindern in Mombaſſa einzuſchiffen und nach 
uu der forgfältigen Prägung verdächtig egen Weihnachtsgeſchenk finden. [481] Dezemb Egypten zu führen. Das Befinden Emins 
Hi des bleiartigen Glanzes, der den falſchen Stücken In feſtlichem farbenfrohen Gewande ſtellt nung der Thür ermöglicht. Nach vollbrachter nuar⸗März 17,50 B., per Januar 17,50 B. beſſert ſich, doch iſt derſelbe noch nicht reiſe⸗ 
. eigen iſt. Auch haben die Falſifikate ein gerin⸗ ſich Heft 9 der illuſtrirten Familienzeitſchrift That hatte die Pferde aarſchlinge, diesmal mit Ruhig üähig: * D fe befindet fi twas 
0 ® es icht, als die echten Münzen. Das „Uniberſum“ als Weihnachtsheft dar. 0 entgegengeſetztem Zug, den Riegel wieder vorge⸗ — fähig; auch Dr. Parke befindet fi ch etwa 
Publikum hat gerade jetzt, in der geſchäftigen Der Inhalt des Heftes iſt trefflich geeignet, ſchoben und der Vierkant gleichfalls ſeine Schul Marie, 21. Dezember, Nachmittags. Roh⸗ beſſer. 


Offene Stellen. 


Männliche. 


— — ge | 

Ein Zuſchneider 
15 Herren⸗Konfektions⸗Geſchäft ſucht Stellung zum 
„Januar 1890. Zu erfr. Hohenzollernſtr. 74, H. v 


ee — 


geſucht. —— . u — 4. 


Weibliche. 


— —ü—Qm:—— ͤ ͤ— — ͤ — —— — 
Handnähterin u. Maſchinennähterin mit Maſchin 5 70 
gute Knabenanzüge w. verl. Roſengarten 31, Vdh. 1 
Hand⸗ 3 Maſchinennähterinnen auf oben 
verlangt F. Koch, Mönchenſtraße 8, 3 Tr. 
1 ordentliche Aufwärterin für die Fee 
wird ſofort verlangt Kohlmarkt 7, 2 Tr. rechts. 
TER 


Vermiethungen. 


Wohnungen. 


. 
Frauenſtraße 13 

im Hinterhauſe Stube, Kabinet, Küche nd — zu 
vermiethen. Näheres bei C. & L. Br 

8 it e. Ba 2 7 7 mo⸗ 
natlich z Jan. z. verm. Näh. 2 

1 kleine Stube im Vorderhauſe 1 Tr. zu — 
für 6 Ab Artillerieſtr. 6. 

1 Bäckerei, 1 Laden, ſowie Wohnungen zu 
Mk. 17, 50 21, 27, u. 45 find per 1. Januar zu 
vermiethen. Näheres Bollwerk 37, 1 Tr. 


. u EINTRITT 
Bofengarten W. e ed . r 
—̃ ̃ . TEEN 


Stuben. 


. — —i‚ U: —. 1 
Grünhof, Taubenſtr. 3, part. links, ſind freundliche 
Schlafſtellen zu vermiethen. 


hlafftellen zu vermiethen 
1 j. Mäbehen f. Schlafit. Slofterhof 4, Hof bochpart. I. 


Ein nur anſt. 8 Mann findet gute Wohnung 
. Januar uar Frauenſtr. 18, v. 2 v. 2 Tr. 


mit ſep. Eing. 3.1 


EST EEE etc. 


ÖL 
Pelzerſtr. 10 iſt ein Keller als Lagerraum zu verm. 

Friedrichſtr. 4 iſt 1 Eiskeller z. verm. Zu erfr. part. I 

—. —— — 


Verliäufe. 


. ——— - ‚—TT—————————— 

Kräftige Packpapiere in Bogen 
und Rollen. i 

Strohpappen, graue und gelbe Leder⸗ 
pappen und aus Letzterer gefertigte 
Cartons zu Poſtſendungen. 

Streichhölzer in Kiſten von 100, 
250, 500 und 1000 Pack — beſtes 
Fabrikat. 

Kautabake, beſte deutſche und däniſche 
Waare zu billigſten Preiſen in der 
Großhandlung von 

Bernhard Saalfeld, 

— Heiligegeiſtſtr. 5. 


SE Fr. Kühner, I 


Büchſenmacher, Stettin, 
Breiteſtraße 7, 


5 — ſein 22 Lager Jag wehre, Scheiben⸗ 
n, Salon⸗ und Gartenbüchſen, Revolver 
> 117 en und bewährteſten Syſteme, ſowie ſämmt⸗ 
liche Munition unter Garantie zu billigſten Preiſen. 
Außerdem halte ich großes Lager Patronentaſchen 
mit und ohne Muffe, Sajentaihen, Gewehrfutteräle, 
erg Gewehrri emen u. ſ. w. zu Fabrik⸗ 
preiſen 
Beſtellungen nach außerhalb werden ſchnell und gut 
beſorgt. Umtauſch geſtattet. 
9 mit feinen Stöcken in folider 
Neue Schir me Ausführung empfiehlt billigſt. 


8 1 und Reparaturen werden gut und am 
Bezuͤge billigſten ausgeführt l 


Breiteſtraße 14 bei Blischke. 


Trauben- Wein, 


lige enreif, franko aller Stationen Deutſchlands. 
weine a 65, 80 u. 95 been itafieni- 


Für die Güte meiner abſolut naturreinen Meine | r 
prechen täglich einlaufende Anerkennungs⸗ und „Nach⸗ 
beſtellungsbriefe. Probeflaſchen auch bis feinſte Sorten 
per "admahme gerne zu Dienſten. 

J. Schmalgrund, Dettelbach, Bayern. 


ISS fer Apfelwein, 


eigener Preſſung, in ſchönſter Qualität, offerirt billig 
in Gebinden und Flaſchen, bei 10 Flaſchen „A 3,50 


I. R. Fretzdorff, 
Breiteſtraße 5. 


Die Eröffnung 
Weihnachts⸗Ausſtellung 


zeige dem geehrten Publikum ergebenft an. 


Torten u. Baumkuchen 


in jeder beliebigen Größe werden prompt ausgeführt. 


J. Wasse, 
2 Mönchenſtraßſe 38. 


Offerkre beſte Schlef. Steinkohlen | 


(Königin Louiſen-Grube), beſte Böhm. 
n (Humboldt⸗Grube), la. 

Lochgelly⸗Cannel⸗ Kohlen und 
Briquettes (Marke „Gruhl“) und 
liefere ſolche bis in den Keller bei billigſter 
Preisberechnung und unter Garantie 
richtigen Gewichts. 

Otto Borgmann, 
Lindenſtr. 7. 


Meine anerkannt guten 


Wiener Zuckernüſſe, ſowie 
Pfeffernüſſe, 


äglich friſch, bringe hiermit wieder in Erinnerung. 
J. Wasse, Mönchenſtraße 38. 


innerhalb Jahresfriſt Erſatz geleiſtet. 


Falkenwalderſtr. Nr. 10 und bei C. Kienscherf, Auguſta⸗ und 
Moltkeſtraßen⸗Ecke. Ecke. 


empfehle zu billigſten Preiſen bei größter Answahl: gekl. Puppen, Kugelgelenkpuppen, ſowie alle Puppen⸗ 
3 hochfeine Puppenwagen und Wiegen, Holz. 


15. Dezember verkaufe ſämmtliche Spielwaaren zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. 


verkaufe von jetzt bis Weihnachten zu Fabrikpreiſen. 


5 Loud 2 Elegante Cartonnagen mit feinen Parfüms ꝛc. gefüllt, Räucherlampen und Refrak— 
en Medizinal⸗Mothwein a 10 f ber Lit ) 
ee ER 177 * chiſſeurs in feinſter Ausſtattung. Deutſche, engliſche und franzöſiſche Parfums aus den 


In meinem 


Weihnachts-Ausverkauf i 


empfehle ich als beſondern billig reſp. ganz bedeutend zurückgeſetzt: 


Fertige Schürzen 


für Damen und Kinder per Stück von 15 Pfg. an bis 10 Mark. 
— Einen Poſten Sechürzenzeug⸗Reſte. & 
— Viele Neſte bunter Parchende, 


für Nachtjacken oder Beinkleider paſſend. 
Eine große Parthie 


zurückgeſetzter moderner Shlipfe 
jetzt noch von 20 Pfg. an per Stück. 
Noch einen kleinen Reſt 
zurückgeſetzter Strümpfe 
für Herren, Damen und Kinder. 
Corsets neueſter Facons von 1 Mark an. 
Zurückgesetzte Corsets nur in den Taillenweiten 48 und 50 eim, 
die früher 6, 7 und 8 Mk. gekoſtet haben, jetzt für 2 Mk. und 2,50. 


einzelnen Bildern. 6 
Operngläfer, Reife-Perfperiive, | Stereoskop⸗Apparate 5 Kau de Gelogne und R. Odenr babe io 1um 


uslav »Enche, 


ur Seifert: und 1 Se u 
S Schuhſtr. S 
empfiehlt 
decorirte Stearin⸗ und ee een 
kerzen, Wachsſtö ehe, Baumlichte, gefüllte 
Seifenkäſtehen, ſowie ſämmtliche Toilette: 
Seifen und Parfümerien zu den billigſt ge⸗ 
ſtellten Preiſen. 


Julius Klinkow, 
Optiker, 
Nr. 25, Mitte der Schuhſtraße Nr. 25, 


empfiehlt 


zu Weihnachis-Geschenken 
bie ſehr beliebt gewordenen Laterna Magika nei 


B il : N P re en 3 geſtellt ni ee * 5 er. 
ncene a rüber 2 Mk. und 2,50 gekoſtet haben, jetzt mit 
u Er 5 Dampſmaſchinen-Modelle, b 5 x 


. und 1 Mark. 
Mikroskope, Reisszeuge Motore “> 
für Schüler und Architekten, verſch. Konſtruktion, 


; Großes Lager fertiger Wäſche, Tricotagen, Taillentücher 
Barometer, Thermometer Induktious⸗Apparate Kapotten, Ber Jagdwefien, Damen - Weiten, Regen 
fürs Ae und Fenſter. und vieles andere Nützliche und Belehrende. 


febirme, Tiſehdecken, Bettvorleger und Tepp iche. 
8 05 8 855 e e und Nichtkonveni⸗ Heute, be letzten Sonntag vor Weihnachten, bleibt mein Geſchäft 
zenbea ‚wish, Aach den ene deli g f auch Nachmittags geöffnet. 


C. L. Geletneky 


Roppmarktitrafze 18. 


Amberger's 
Garantie⸗ 
Kämme 8 
Preis 1 li. 


Es wird für jeden im erbritlichen Gebrauch 5 Ron 


„Die e Aufikintenmenten- Fabrik | 
C. H. Grimm in Stettin, 


gr. Domſtraße Nr. 12, 


ſtellt wegen Aufgabe des Laden -Geſchäftes einen ganz bedeutenden Poſten aller 
Weihnachts jnachts⸗Ausſtellung Arten Muſikinſtrumente zum 


pielwaaren. Weihnachts⸗Ausverkauf "OR 


und bietet namentlich das Lager in ſelbſtſpielenden Muſtkwerken (Symphonions und 
Ausſtell nitli iel 
Meine große Ausſtellung fämmtlicher Sp 10 1 ge Zune Schweizer Spieldoſen), Albume, Bierſeideln, Damen -Necefairs, 1 > 
und dederwiegenpferde, Kindertiſche und Stühle, Phantaſte⸗Artikeln mit Muſik eine reichhaltige Auswahl geeigneter Weihnachtsgeſchenke. 
die ſo beliebten pat. Kinderſtühl „hell und nußb * 
alice Jö e eee en pale . Die Preiſe ſind ſo billig geſtellt, daß keine Konkurrenz im Stande iſt, bei 
gleicher ſollder Arbeit ähnliche Vortheile zu bieten; 


Ueber 2000 Ziehharmonikas 
in neueſten prachtoollſten Muſtern (keine Ausſchußwaare) mit haltbarſten Ajar- 
Stimmen zur Hälfte der bisherigen Preiſe. 


426 2 
Stettbach 


= Veilnadts Ausſtellungl z 


Die Eröffnung meiner Weihnachts⸗Ausſtellung 
2 zeige hiermit ergebenſt an und bitte um geneigten 12 


er Juſpruch. 


Nur zu haben Breiteſtr. 47, Lindenſtr. 4, Pölitzerſtraße 93, 


Ganz beſonders 


mmoden und Spinde. 


H. Hännig, Moönchenſtraße 24. 


Teppiche, Angorafelle, Läuferſtoffe 


Rudolf Wasse junior, ENT, 18, 


Tapetenfabrik. 


8 I 
und Kocher: 2 Achtungs voll > 
Ber köstlichste Wohlgeschmack! P 1 I. fi 7 
Feiner und aus Sgiebiger "ud Oki Frage 2 ra frei sr * di cn e cn Serien, B II E Eu re, + 
derſelb n Speiſen und Getränken ſofort löslich, verleiht es ſelbſt den einfachſten Gerichten, 2 7 
joe Bei 2 5 t Sone x, den fein, regen —— en n 8e 4912 Bäckermeiſter, * 
na adden mi utzmarke a 25 * t u n e mn 
bei: 8 1 irt, Erich Richter, Max Schütze, W. Wagner; große Wollweberſtr. 36. = 
Th. Pes. General-Depot: Max Elb in Dresden. 


ieee etre eee 


Weihnachts⸗Ausſtellung. 


Lehmann & Schreiber, Kohlmarkt 15, 


beehren ſich die Eröffnung ihrer Weihnachts⸗Ausſtellung anzuzeigen. Unſer Lager von 
Kunſt⸗, Galauteric⸗, Bijonterie⸗ und Lederwaaren, 
Schreib- und Zeichen⸗Materialien, Papier⸗Confectionen, 
Petroleum⸗Salon⸗, Arbeits: und Hängelampen, 
Deutſchen, Franzöſiſchen und Engliſchen kunſtgewerblichen Erzeugniſſen, 
Gruppen, Statuetten, Büſten, Schaalen und Vaſen 
in cuivre poli, Bronce, Elfenbeinmaſſe, Terracotta, Busquit⸗Porzellan, 
Majoliten, Jardinièren, Blumenſtändern, Candelabern, Candelaberſtändern, 
Schreibzeugen und Schreibtiſch⸗-Garnituren, 
müömiſchen und Indiſchen Broncen, 
Photographie⸗Album, Photographie⸗Ständern und Photographie⸗Kaſten, 
Photographie⸗ und Muſik⸗Mappen, Paravents 


iſt mit allen Novitäten des In- und Auslandes auf das Reichhaltigſte ausgeſtattet und laden wir 
um geneigten Beſuche ganz ergebenſt ein. 


Für den Weihnachistisch. 


enommirteſten Fabriken, ſowie alle Toilette-Artikeln in größter Auswahl empfehlen 


— 16. 
Schuh⸗ und 
Stiefel⸗Fabrik 


von 
W. Glander, 
Schulzenstr. 36. 
empfiehlt Herren-, Damen- und Kinder⸗ 
ſtiefel, ſowie einen großen Poſten zurüd- 
geſetzte zu ganz billigen Preiſen. 


Nur eigenes Fabrikat. 


II Grunaus Magazin 


für Möbel, fe und Polſterwaaren, 
Obere Breiteſtr. 7 Halteſtelle der Pferdebahn, 


empfiehlt in großartigſter Auswahl ſämmtliche zu ganzen Ausſtattungen und Er⸗ 
gänzungen gehörigen Möbel von den einfachſten bis zu den hocheleganteſten Genres. 

Polſtermöbel in den verſchiedenartigſten Fagons mit Plüſch- und 
Fantaſtebezug zu äußerſt billigen Preiſen. Ausſtellung completter Zimmer. 
Preiscourante gratis und franco. J 


P Geschäfis- Aufgabe. 


Geſundheits⸗Rückſichten beſtimmen mich, mein Geſchäft gänzlieh aufzugeben. 
Ich ſtelle daher die ge roßen Beſtände von Möbelſtoffen, Plüſchen, Cretonnes, Friesen 
zu Fenstervorhängen, orlentalischen Portieren, 
hervorragend ſchonen Gardinen, bunten und geſtickten Stores, u 
orientaliſchen. engliſchen und deutſchen Teppichen, Teppichſtoffen, Läufern, Fellen, 
Tischdeeken in Plüſch und Gobelin, Divandecken, Kameeltaſchen, are 
altdeutſchen Deckchen, Portierenftangen, Portierenfetten, Lowenköpfen, altdentſchen 


Nägeln, goldgeſtickten Plüſchborden, ferner allen für Stickerei und Möbelzwecke erforder⸗ 


lichen, in ungeahnter Reichhaltigkeit vorhandenen Franzen, Ponpons, 
Gehängen, Schnüren, Quaſten, Haltern, Beſätzen 
mit nachweislich bedeutender Preis⸗ Ermäßigung 


zum vollständigen schleunigsten Ausverkauf. 
oh, Seuche Wilhelm Elkan % 
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20 kleine Domſtr., kleine Domſtr. 20, 
M. Kocheim. 


N 
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Gebr. Schintke, 


Juweliere. 


22 
ö 
2 


Stettin, Langebrückstrasse No. 6. 88 
8 5 Die Eröffnung meiner Weihnachts⸗Ausſtellung in den neuen großen Räumen kl. Domſtr. 20 
25 Gross 1 Lager 2 früher Gebr. Jenny'ſche Conditorei, zeige ergebenſt an. : 
: d 2 892 8 
2 Juwelen, Gold- und Silberwaaren. 4 Spezialität: 

58 28 8 
’ Lampen und Beleuchtungs-Gegenſtände 
4% 2 80 
225 Altenide 2% 5 5 
4 * 
2 8 in reichhaltiger Auswahl. 895 M „ Pr d Rü 
it. ge | 
37 Bestecksachen 82 liga im füt UE un u k. 
5 verschiedene Musigr u Pilber uud Alfenide. In großer Auswahl empfehle: 1 
* Tiſchlampen von 1,50 — 30,00. Hängelampen, einfache, von 4,50 —8,] Kandelaber, 

SH Genfer Damen- u. Herren-Uhren. Eomtoirlampen von 3,00 10,00, Hängelampen, beſſere, von 8,6050, Klavierlampen von 1,75 an, 
+ 3 Arbeitslampen von 2,50 — 8,50, Hängelampen mit Lichtarmen von] Wandleuchter von 6,00 an, 
25 Auswahl-Sendungen werden prompt besorgt. Wandlampen von 0,40 — 3,00, 18,00 60,00, Tafelleuchter von 3,00 an, 
41 ” € 1 AR f 7 N * ar di 
Sa 922 % „„ Wandarme von 2,50 an. Hängelampen mit Außenflammen von | Handleuchter von 0,75 an, 
2 23 EEE 22 88 15 55 pe + 2 ITS 9 x VERSUS ee 0 UI D 3 ee 2 > son A 50— 30 00 20 00 — 75 00. L 0 ta d 
SS ĩ k: 0 00 ename 


Max Moecke Beſondere Aufmerkſamkeit habe meinem Wirthſchafts⸗Magazin ge⸗ 
(Th. Zimmermann Nachfigr.) ; widmet, als ſehr preiswerth zu Weihnachts⸗Beſchenken geeignet hebe hervor: 


Kaffee- und Theemaſchinen in Meſſing, 


1. - Kaffeemühlen von 0,90 an 
Hoflieferant rs, ae Kel, Hoheit Kaffe, und Thesfernat in Britannia | Nandelmüblen von 1,25 an, Gewürzſchränke von 1,00 — 10,00, 
a £ n i Keb 7 1 9 75 Alb al 2 Kuntze's Schnellbrater zu Fabrikpreiſen, See e 2,50 15,00, 
des Prinzen Friedrieh IIA III Carl von Preussen. I apeebrrner, e, Facons, in Ming, | PentelKocher, beste Fabrikat, unter | Salzen Mehtfäfer von 9.50. 1,00, 
7 — 
nr 855 Nickel und lackirt, Garantie von 1,50 an. e 5 i 
Mönchenstrasse 25 8 Ofenvorſetzer, f. brone. von 2,00 an, Tiſchmeſſer und Gabeln von J. A. Vogeltäſge, Er Fe 9 
empfiehlt zu Präsenten geeignet: ae f. rg 3,00 an, Henckels, Solingen, lackirt und verzinnt, a 135 
Frischen allerfeinsten Astrach. Perl- Caviar in kleinen arnituren azu von 70 an, Obſtmeſſer, = 
und grösseren Tönnchen, sowie feinen grosskörnigen Ural- und Schirmtänder, f. bronc von 2,75 an, beer Bl. umenſtänder von 5,50 an, 
5 8 7 a Fleiſchhackmaſchinen von 5,00 an, f 5 umentiſche von an 
Eih-Cav lar, beste Rügenwalder Gänsebrüste mi Fleiſchback ſch 300 Hack⸗ und Wiegemeſſer Diumentiiche»son 80004, 
und ohne Knochen, Strassburger Gänseleber- und Wurſtiopfmaſchinen von 8,00 an, Eßlöffel, 5 Saanen eike, 
Wild- Pasteten in Terrinen und Blechdosen, Muscatel- Sg iR 2 260 Kaffeelöffel, „ a 2 5 i 
Rosinen, Marokk. Datteln, Sultan-Feigen, can- bat. Reibmaſchinen von 2, — „ Vorlegelöffel, J ſilber und Alfenide. A 145 nete 
dirte Früchte und Catharinen-Pflaumen in ele- e e 19 ama Gümmke] Plätteiſen, Kohleneiſen, rümelſchüppen mit Bürſte u. |. w. 
ganten kleinen und grösseren Originalpackungen, eleg. Delikatess- walzen von 18,00 au, Glanzplätten, ff. vernickelt 
Körbchen und Kistchen, Pie- Nie Amieux Familienwagen von 3,75 an, as 8 i 
freres (jede Dose enthält ein vollständiges Frühstück, 14 Piecen), Nur gute Fabrikate. Sehr billige Preiſe. Umtauſch gern geftattet. 


echte französische, holländische und deutsche 

Liqueure in geschmackvoller Ausstattung, feine Suchard- 

Chokoladen, neue feine Thees in Blechdosen zu ½, Yy 

und 1/, Kilo, a 3—9 Mk.. feine Bisquit von Krietsch in Wurzen: 
Thelephon No. 265. 


eee eee eee eee 
destickte Hosenträger 
extra stark ga m. 

: 


Naber Aae Deutsche Nähmaschinen 


Singer, Pallas, Ningſchiffehen ꝛc. find die vollkommenſten und beſten Nähmaſchinen 
für den Haushalt ſowie für gewerbliche Zwecke, und empfehle ich dieſelben als 


beſtes und praktiſches Weihnachtsgeſchenk 
zu billigſten Preiſen. 


Die fortwährend ſich ſteigernde Nachfrage nach dieſen weſentlich verbeſſerten 
Maſchinen, ſowie rapide Erweiterung der ſich hier am Platze befindlichen, ſeit 31 Jahren 
beſtehenden Fabrik, welche über 500 Arbeiter beſchäftigt, ſind die beſten Beweiſe für die 
Leiſtungsfähigkeit und Güte der Maſchinen. 

Der Allein Verkauf ſowie Reparatur⸗Werkſtatt befinden ſich Kohlmarkt 8. 


General⸗Agentur der Nähmaſchinen⸗Fabrik von 
Bernh. Stoewer. 


entre A. Best „Kohlmarkt 8. 


Gustav Toepfer, Kohlmarkt. 


Grossartiger Weihnachts-Bazar. 


Zu allen Preisen findet man bei mir eine grossartige Auswahl von gediegenen und 
schönen Geschenken zur Ausschmückung der Wohnung und zum praktischen Gebrauch, 
Wundervolle Artikel von 


Schmiedeeisen, Kupfer, Bronze, Cuivre-poli, Nickel, Elfenb.-Masse, Porzellan, Terracotta, Majolika, Emaille, 


von 2,40 Mk. an empfiehlt 


H. Hopfe Nachf. Paul Conradi, 
2, Reifſchlägerſtraße 2. 
SUN 


Zotal-Ausverfauf | 


wegen gänzlicher Aufgabe des Ladengeſchäftes. 

Die ſämmtlichen bedeutenden Vorräthe von 
Kron, Wand: u. Armleuchtern, Hänge, Wand: 
u. Tiſchlampen, Spiegel, Blumenſtänder, Büſten, 
Bilder, alle Sorten von Photographie⸗RNahmen dc. 
werden zu den Fabrikpreiſen verkauft. 

Selten wird dem geehrten Publikum die Gelegenheit geboten, gut ge⸗ 
arbeitete, ſolide Waaren zu ſo billigen Preiſen zu kaufen. 

Meine Vergolderei nebſt Einrahmung von Bildern aller Art erleidet durch 
die Aufgabe des Ladengeſchäftes keine Unterbrechung, und wird unverändert fortgeſetzt. 


A. Brockhausen, Königl. Hofvergolder. 


Große Wollweberſtraße AS. 


Als praktildye 


weihnachtsgeſchenke 


empfehle: 1055 
A VIE 2%) 
Meine fo ſehr bewährten ar 


Schutzmarke. * a er S 

HM mit durchgehender Falte, welche 
Unzerreißbaren Portetreſors ſich unten am Boden eben ſo weit 
ausdehnt als oben, ſo daß in jede Abtheilung außergewöhnlich viel Geld gefaßt werden kann, 

ohne daß ein Stremmen und dadurch verurfachtes Reißen der Portemonnaies ftattfinden könnte, 


in Rindleder, Kalbleder, Juchten⸗, Seehund⸗ und Krokodilleder, alles garantirt echt, 

keine Imitationen, von 1,50 bis zu 12 % 
1 aus einem Stück mit großer Taſche für Kourant 
Seehund Portetreſors Separattaſchen für Gold ıc, ohne jede Naht, das 
Haltbarſte und Beſte, was es überhaupt in Portemonnaies giebt, a4, 5 und 6 Jede dieſer 
beiden Arten Treſors iſt, um das Publikum vor minderwerthigen Fabrikaten zu ſchützen, mit 
obiger Schutzmarke verſehen. 


Portetreſors aus einem Stück, in Saffian und Kalbleder, ſchon von 1,00 46 au 
Hortetreſors we Lederdecken⸗Abfall aus einem Stück, in Chagrin ꝛc. zu 40 , 50 , 75 , 


Sachgemässe und passende Arrangements für 


Salons, Wohn-, Speisezimmer, Herren-, Damen- und Schlafzimmer. 


Sämmtl. Artikel hierzu werden auf Wunsch mehrere Tage z. Ansicht resp. Zz. Probeaufstellung z. Verfügung gestellt. 


Erste und grösste 


— © 4 oo 
Lampen- Handlung, Spezial-Geschäft 
von Tisch-, Hängelampen, Kronleuchtern, Ampeln, Wand- und 
Armleuchtern, Ampelkronen eie. 
Mein ausgedehntes grosses Lampen-Gesehäft gestattet mir 


ausserordentlichbillige Preise zu berechnen. 


el — un b — S0 ten B 
GUSTAV LOHSE, *° Mzer-Strasse, e ee Sin es 
) BERLIN, AR BR. Wernike, 8 
. . 72 7 . . er, gr. eritta,e 39. 
Fabrik feiner Parfümerien und Toilette-Seifen, u 
empfiehlt als hervorragende Spezialitäten K Laterna maeika 2 
Los E's Maiglöekehen, LoHsE's Maislöekehen-Tollette- Seife, 3 S * 


LOHSE’s Gold-Lille LOHSE’s Lillenmileh-Seife BB 8 
LOHSE’s Syringa (Flleder), LOHSE's Veilchen-Sseife No. 180, das ſchönſte Weihnachtsgeſchenk für die Jugend, 


22 be in ſehr großer Auswahl mit d uüͤſanteſt 
LOHSE's Maiglöckchen Eau de Colog ne. 11 ſowie biefe einzeln. und will 16, ım damit 
- ä zu 1 e i 
Neu! Kaiserin- Parfü . Neu! gänzli 10 daumen, dieſe zu ganz billigen Preiſen 


ausverkaufen. 
Bei Ankauf obiger Erzeugnisse bitte genau auf meine vollständige Firma und Fabrikmarke zu achten 9 Ulius K linkow, 
Zu haben in allen guten Parfümerien und Droguerien ete. 
5 8 25 Mitte der Schuhſtr. 23. 


1—2 
Portetreſors, ganz in Leder, zu 25 „, 30 , 40 , 50 , 60 „ bis zu den beiten in größter 


u 
Portemonnaies mit Bügel, Damenportemonnaies, Beutel, Börſen ꝛc. zu allerbilligſten Preiſen. 


BR. Grass mann, 
Sehulzenſtraße 9 und Kirchplatz A. 


— 


x 


